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Termine kurz notiert:
O rtszeitHolzwickede

Am 1. Mai eröffneten die bei-
den Vorsitzenden Andreas 
Bunge und Claus Richter pünkt-
lich um 15.00 Uhr den traditio-
nellen „Tanz im Mai“ in der Se-
niorenbegegnungsstätte.

Der Musiker Rudi Brossat traf 

den richtigen Musiknerv des 

Publikums, so dass die Tanzflä-

che immer gut gefüllt war und 

er mehrere Zugaben spielen 

musste. In gewohnter Weise ver-

wöhnten die Damen des Service 

Teams die Gäste mit kalten und 

warmen Getränken, darunter 

auch eine selbstgemachte Erd-

beerbowle. Der Verein nutzte 

die Gunst und eröffnete mit Kar-

toffelsalat und Bratwurst die 

diesjährige Grillsaison in der Se-

niorenbegegnungsstätte. Die 

ohnehin gute Stimmung wurde 

noch gesteigert als Dieter Stel-

ling zwei Gedichte, darunter das 

„Loblied auf die Senioren“ vor-

getragen hat. Nach über drei 

Stunden traten die letzten Gä-

ste zufrieden den Heimweg an.  

Foto: privat

Tanz im Mai wieder 
rundum gelungen

Das Thema „Stolpersteine“ ruft 
bundesweit Nachdenklichkeit 
und Erschütterung aus.

Auch in unserer kleinen Gemeinde 

Holzwickede, die im so genann-

ten „1000jährigen Reich“ welches 

gottlob nur 12 Jahre dauerte, fan-

den über 50 Gemeindemitglieder 

und ca. 620 Zwangs- und Sklaven-

arbeiter ihren Tod. Diesen wur-

de kein Mahnmal bzw. Denkmal 

gesetzt, sie wurden schlicht ver-

gessen. Gegen dieses Verges-

sen kämpft eine kleine Gruppe 

um Willi Hochgräber. Durch For-

schungen in zahlreichen Archiven 

bis hin zum Bundesarchiv in Berlin 

wird geforscht, interviewt und zu-

sammen getragen. Eine Sisyphus-

arbeit, aber mit mehr oder minder 

gutem Erfolg. Das Ziel, Stolper-

steine hier in unserer Gemeinde 

auf Bürgersteigen einzuarbeiten, 

die auf die ehemalige Wohnung 

des Toten hinweisen, um das Ver-

gessen lebendig zu halten und 

dem Frevel die Stirn zu bieten. Die 

Zeit, als der kranke Nachbar, das 

behinderte Kind, der überzeugte 

und gelebte Christ, der Jude, bei 

dem ich regelmäßig einkaufte, auf 

einmal über Nacht nicht mehr da 

war, sollte nicht vergessen wer-

den.

Über das wie, wo und weshalb re-

ferierte Willi Hochgräber. Um die 

Stolpersteine zu finanzieren, ist 

ein Spendenkonto bei der Ge-

meinde Holzwickede eingerichtet 

worden; denn nur von den Spen-

den aus der Bevölkerung wird die-

ses dezentrale Denkmal finan-

ziert. Das Geld für einen Stein 

spendeten spontan die Mitglieder 

der Frauen Union Holzwickede. 

Herr Hochgräber versprach, diese 

Summe dem Konto gutschreiben 

zu lassen. Es war ein Vortrag, der 

sehr ergreifend und nachdenklich 

gemacht hat. Foto: privat

Vortrag über  
Stolpersteine
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immer montags

Seniorentanz
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
18.00 bis 19.30 Uhr

jeden 1. Freitag im Monat

Jugendtreff, Sportfreunde 
Sölderholz
Sölderholz, Ev. Gemeindehaus 
(Am Mühlenwinkel 37)
19.00 bis 22.00 Uhr

jeden 2. Dienstag im Monat

Treffen der Senioren Union
Holzwickede, Hoppys Treff
17.00 Uhr

29. Juni bis 01. Juli

125 Jahre Sportfreunde 
Sölderholz
13. Sölder Fußballwochenende
Jugendturnier 2018
Fußballplatz
 „Auf der Begereshöh“
Lichtendorfer Str. 143a

29. Juni bis 02. Juli

Schützenfest Holzwickede
mit Kirmesbetrieb
Holzwickede, Platz von Louviers
(siehe Programm)

Juli 2018

Sonntag, 01. Juli

Sommerkonzert
Frauenchor Eintracht Sölde
Sölde, Ev. Kirche
17.00 Uhr, Einlass 16.30 Uhr

Mittwoch, 04. Juli

Frauengesprächskreis, 
Deutsch-Britischer-Club
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus
09.45 bis 12.00 Uhr

Vortrag „Wege aus dem 
Labyrinth der Demenz“
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
14.30 Uhr

Freitag, 06. Juli

Sommerabend mit Musik
Deutsch-Britischer Club
Holzwickede, 
Biergarten „Phuma-Bar“
19.30 Uhr

Samstag, 07. Juli

Sommerfest
Holzwickede, Vorplatz Senioren-
haus „Neue Caroline“
14.00 bis 17.30 Uhr

07. bis 15. Juli

125 Jahre Sportfreunde 
Sölderholz
Seniorenfußballturnier
Fußballplatz 
„Auf der Begereshöh“
Lichtendorfer Str. 143a
(Infos im Innenteil)

Sonntag, 08. Juli

Oldtimerausfahrt 
„Haarstrang Klassik“
Holzwickede, Marktplatz
ab 09.00 Uhr

Mittwoch, 11. Juli

Frauengesprächskreis, 
Deutsch-Britischer-Club
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus
09.45 bis 12.00 Uhr

Donnerstag, 12. Juli

Streetfoodmarkt
Holzwickede, Marktplatz
16.00 bis 22.00 Uhr

Prämierung der Holzwickeder 
Stadtradler
Holzwickede, Marktplatz
16.00 Uhr

Samstag, 14. Juli

Kinderferienspaß
Kindertrödel, Ballonzauber, 
Stelzenlaufen uvm.
Holzwickede, Marktplatz
11.00 bis 16.00 Uhr

Donnerstag, 19. Juli

Offenes Singen
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
15.00 Uhr

Freitag, 27. Juli

Kirchbiergarten
Holzwickede, Ev. Jugendheim
18.00 bis 22.00 Uhr

28. und 29. Juli

7. Elch Open 2018 Tennisturnier
Holzwickede, 
Vereinsheim TuS Elch
ab 09.00 Uhr

August 2018

Donnerstag, 02. August

Jörg Hegemann, 
Jean-Piere Bertrand
Meister des Boogie
Haus Opherdicke (Scheune)
20.00 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr

Freitag, 03. August

Kirchbiergarten
Holzwickede, Ev. Jugendheim
18.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, 04. August

4. Haarstrangfest mit Highland 
Games
Hengsen, 
Hof Strenge Erbstößer
13.00 bis 24.00 Uhr

Samstag, 04. August

Candlelight-Schwimmen
Holzwickede, 
Freibad „Schöne Flöte“
ab 21.00 Uhr

Donnerstag, 09. August

Streetfoodmarkt
Holzwickede, Marktplatz
16.00 bis 22.00 Uhr

Freitag, 10. August

Kirchbiergarten
Holzwickede, Ev. Jugendheim
18.00 bis 22.00 Uhr

Donnerstag, 16. August

Offenes Singen
Holzwickede, 
Seniorenbegegnungsstätte
15.00 Uhr

English-Conversation Circle
DBC Gesprächskreis
Opherdicke, Ev. Gemeindehaus
19.30 bis 21.00 Uhr

Freitag, 17. August

Kirchbiergarten
Holzwickede, Ev. Jugendheim
18.00 bis 22.00 Uhr

Sonntag, 19. August

20. RTF „Rund um Haus 
Opherdicke“
Haus Opherdicke
ab 08.00 Uhr

Freitag, 24. August

Kirchbiergarten
Holzwickede, Ev. Jugendheim
18.00 bis 22.00 Uhr

31. August bis 01. September

Holzwickeder Sommer
Geburtstagsfeier 50 Jahre 
Holzwickede
Holzwickede, Marktplatz
Fr. 17-24 Uhr/Sa.12-24.00 Uhr

(alle Angaben ohne Gewähr)



Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der BSV Holzwickede möchte sie alle zu sei-
nem 68. Schützenfest in Folge recht herzlich 
einladen.

Eine Kirmes mit vielen Attraktionen wird das 
Schützenfest über alle Tage begleiten. An dem 
bewährten Ablauf werden keine Änderungen 
vorgenommen. Am Freitag finden die Senioren-
bewirtung mit Programm und das Kinderkönigs-
schießen statt.

Am Abend dann die große Ü30-Party im Fest-
zelt, das Programm ist auf den Plakaten zu erse-
hen. Der Umzug in diesem Jahr ist eine große He-
rausforderung, nachdem sich die Polizei aus der 
Absicherung des Umzugs heraushält und nur 
noch Empfehlungen an das Straßenverkehrsamt 
und die Gemeinde gibt. Die Anzahl der Absper-
rungen hat sich von 14 auf 19 erhöht und zur Ge-
fahrenabwehr müssen an einigen Straßen noch 
Fahrzeuge zusätzlich die Straße absperren. Einige 
der Maßnahmen sind für mich schwer nachvoll-
ziehbar, aber dafür fehlt mir wahrscheinlich das 
Fachwissen. Wir werden hoffentlich alle Auflagen 
die uns zum jetzigen Zeitpunkt bekannt sind er-
füllen.

Es findet also am Montag wieder ein spannendes 
Vogelschießen um die Königswürde statt. Nach-
dem nun alle Probleme durch den Einsatz vieler 
freiwilliger Helfer gelöst worden sind, steht einem 
erfolgreichen Schützenfest unter reger Anteil-
nahme der Bevölkerung nichts mehr im Wege.

Ich wünsche uns mit unserem Königspaar Andreas 
und Tanja Weidlich ein tolles Schützenfest.
Zum Schluss bitte ich alle Anwohner des Fest-
platzes um Nachsicht bei eventuell erhöhter Ge-
räuschkulisse.

Horrido
Karl-Heinz Pakusch
1.Vorsitzender
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Einzug ins Zelt. Fotos: BSV Holzwickede

Königspaar mit Hofstaat.

Personenbeförderung • Kranken-, Rollstuhl-, 
Serien- und Dialysefahrten

Holzwickeder Fahrservice
Funkmietwagen

(02301) 96 11 11Mo. - Sa.

Vorbestellung empfohlen!

Wir wünschen viel Vergnügen 
beim Schützenfest!

Kemal Yildirim

Ihr Friseur Team

Kirchstrasse 2
59439 Holzwickede
Telefon 02301/6018

Mo.– Fr. 8.30 – 18.00 Uhr
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Ein schönes Schützenfest wünscht Ihnen Ihr Friseur Team aus Holzwickede!
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Politik und Verwaltung der Ge-
meinde Holzwickede stehen der 
Idee der beiden Sportvereine 
HSC und TGH positiv gegen-
über, das Hallenangebot durch 
ein „Sportforum für Holzwicke-
de“ signifikant zu vergrößern 
und dadurch das ohnehin schon 
hohe Image der Gemeinde in  
Sachen Sportstätten weiter auf-
zupolieren.

Bei der Vorstellung der Pläne 

durch die beiden Vereinsvorstän-

de im großen Saal des Sportheims 

im Montanhydraulik-Stadion si-

gnalisierten die Gemeindespitze 

mit Bürgermeisterin Ulrike Dros-

sel und dem 1. Beigeordneten 

Bernd Kasischke sowie die Ver-

treter aller Ratsfraktionen ihre 

grundsätzliche Bereitschaft, ge-

meinsam mit den Vereinen an 

der Realisierung des Vorhabens 

zu arbeiten. Als möglichen Stand-

ort haben die Vereine den Park-

platz am Hauptschulsportplatz an 

der Opherdicker Straße ins Auge 

gefasst. An diesem zentral gele-

genen Ort könnten zwei Sporthal-

len, eine Mehrzweckhalle und ein 

Verwaltungsgebäude entstehen. 

Am westlichen Rand des Gelän-

des ist möglicherweise an ein Ge-

bäude mit sozialen Einrichtungen 

wie Kindergarten oder Ärztehaus 

gedacht.

 Die Gemeinde soll, so sieht es 

der Vorschlag der beiden Vereine 

vor, das Gelände zur Verfügung 

stellen, eine 20jährige Nutzungs-

miete zahlen und sich mit den Ver-

einen die Betriebskosten teilen. 

Die Vereine wiederum sollen bei 

der vor allem auf den Sportstät-

tenbau spezialisierten NRW-Bank 

zu günstigen Konditionen ein Dar-

lehen für das auf etwa fünf Millio-

nen Euro geschätzte Projekt auf-

nehmen, Miete zahlen und sich an 

den Betriebskosten beteiligen.

Den Anstoß für ein solches Sport-

forum hatte die Leiterin der 

HSC-Gesundheitssportabteilung, 

Susanne Werbinsky, gegeben, in-

dem sie sich wegen fehlender 

Hallen- und Raumkapazitäten an 

den Aufsichtsrat ihres Vereins ge-

wandt hatte. Über den Landes-

sportbund war dann ein Kontakt 

zum TV Jahn Rheine aufgenom-

men worden. Wie sich unter an-

derem Vertreter der Holzwickeder 

Fraktionen überzeugen konnten, 

sind dort beispielhafte Sportanla-

gen entstanden, die in dem Rhei-

ner Verein zu einem wegen der 

Folgekosten überaus wichtigen 

Mitgliederboom geführt haben 

und in ähnlicher Form für die Em-

schergemeinde durchaus einen 

vorbildhaften Charakter besitzen.

HSC und TGH hatten in gemein-

samen Gesprächen festgestellt, 

dass sie mit Blick auf das Sport-

angebot, das sie der Bevölke-

rung geben wollen und das von 

den Vereinen auch erwartet wird, 

weitgehend übereinstimmende 

Interessenslagen haben. „Was wir 

sehen, sind Menschen, die Sport 

treiben wollen!“, machte TGH-

Chef Peter Wehlack die Gemein-

samkeiten, unabhängig von der 

Vereinszugehörigkeit, deutlich. 

Daher erneuerte der HSC-Vorsit-

zende Sebastian Benett das An-

gebot an die anderen sporttrei-

benden Holzwickeder Vereine, 

sich der Initiative von HSC und 

TGH anzuschließen.

 In einer Bedarfsanalyse haben 

die beiden größten Holzwicke-

der Sportvereine festgestellt, dass 

trotz der bereits vorhandenen 

und überdurchschnittlich hohen 

Hallenangebote sowohl für den 

Schul- als auch den Vereinssport 

weitere Raumkapazitäten erfor-

derlich sind. Denn zum Beispiel 

für die Gesundheitssportange-

bote beider Vereine werden über 

die Schulen hinaus auch Übungs-

stunden in den Vormittagsstun-

den benötigt.

 Ein „Sportforum für Holzwi-

ckede“ ist nicht nur nach Meinung 

des HSC-Aufsichtsratsmitglieds 

Reiner Harting ein Alleinstellungs-

merkmal und Imagegewinn für 

die Gemeinde, auch die Ratsfrak-

tionen und die Verwaltung waren 

von dem, was ihnen von HSC und 

TGH per Powerpoint-Präsentati-

on eindrucksvoll vorgestellt wur-

de, angetan – auch wenn deutlich 

wurde, dass es noch einige Dinge 

Das Thema „Sportforum für Holzwickede“ beschäftigte auf Einladung des Holzwickeder SC und der Turngemein-

de Holzwickede die Vertreter von Rat und Verwaltung im Sportheim des Montanhydraulik-Stadions. Foto: privat

Breites Interesse am „Sportforum für Holzwickede“

wie die baurechtlichen Aspekte 

abzuklären gibt. Die weitere Vor-

gehensweise soll in einer von Ver-

einen angeregten, gemeinsamen 

Arbeitsgruppe erörtert werden. 

In den Fraktionen soll das Projekt 

intensiv thematisiert werden, be-

vor dann in den zuständigen Aus-

schüssen und letztlich im Rat da-

rüber beraten und – so hoffen 

zumindest die Vereine – auch be-

schlossen wird. HSC und TGH sind 

jedenfalls zuversichtlich, dass, 

wenn alles wunschgemäß ver-

läuft, das „Sportforum für Holz-

wickede“ schon 2020 seine ersten 

Schritte tun kann.

Die Saison ist noch nicht vorbei und 
daher ist es auch nicht zu spät noch 
mit dem Motorrad-Führerschein zu 
beginnen. Mittlerweile ist zum Bei-
spiel ein Klassenaufstieg von A1 auf 
A2 oder von A2 auf die große Klas-
se A auf kurzem Wege möglich. Ihr 
braucht keine erneute theoretische 
Prüfung abzulegen und auch die ge-
setzlichen Sonderfahrten fallen weg. 
Wer Zeit für einen komprimierten 
Blockunterricht hat, kann den Füh-
rerschein sogar innerhalb von 14 Ta-
gen schaffen! Wir sorgen dafür, dass 
der Weg für Euch so einfach und der 
Lerneffekt so groß wie möglich ist. 
Unsere Fahrlehrer begleiten Eure 
Fahrstunden deshalb häufig selbst 
mit einem Motorrad. Das macht 
mehr Spaß und Ihr könnt Euch das 
richtige Fahrverhalten, wie das Ab-
bremsen mit höchstmöglicher Ver-
zögerung oder verschiedene Aus-
weichmanöver, abschauen. Für die 
große Klasse A steht Euch eine BMW 
GS 700 und für die Klasse A2 eine Ka-
wasaki ER 6n zur Verfügung. Außer-
dem statten wir Euch von Kopf bis 
Fuß mit passender Schutzkleidung 
aus, denn Sicherheit ist natürlich 
oberstes Gebot. Auch für einen Auf-

frischungskurs zum Wiedereinstieg 
oder um die Fahrroutine zu verbes-
sern seid Ihr herzlich willkommen. 

Übrigens soll auch in diesem Jahr 
wieder eine Motorradtour durch 
das schöne Sauerland stattfinden. 
Ehemalige 
Fahrschul-
absolventen 
sind herzlich 
dazu einge-
laden!

Anzeige

Holzwickede,  Kirchstraße 2,  Tel. 0171-63 61 517
Büro: Di u. Do, 18.00 bis 19.00 Uhr

Unterricht: Blockunterricht 7 Werktage
Nächster Block: 14. bis 23. August 2018
Montag bis Mittwoch 18.00 bis 21.15 Uhr
Dortmund-Kurl, Töllenkamp 1, Tel. (0231) 5 63 06 06
Büro: Di u. Do, 18.00 bis 20.15 Uhr, Mi 18.00 bis 19.00 Uhr

Kamen-Methler, Robert-Koch-Str. 40, Tel. (02307) 4 38 69 83
Büro: Mo u. Mi, 18.00 bis 20.15 Uhr

www.fahrschule-rasant.de · Tel. 0171-63 61 517
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Wir bringen Euch mit 
wenig Aufwand auf’s Zweirad

Nächster
Erste-Hilfe- 

Kurs
13. Juli

Wir wünschen  
allen Schützenbrüdern 

und -schwestern 
einen erfolgreichen 

Festverlauf!

Außen- oder Innenabdichtung – das ist hier die Frage
Feuchte Kellerräume können wieder dauerhaft nutzbar gemacht werdenA

nz
ei

ge

Muffiger Geruch, abgeplatzter 
Putz und abblätternde Farbe: Beim 
Frühjahrscheck entdecken viele 
Hausbesitzer in ihren Kellern diese 
altbekannten Probleme. Die Ursa-
che ist klar: Seitlich eindringende 
Feuchtigkeit, die dem Mauerwerk 
zusetzt. Verschiedene Problem-
lösungen stehen parat. Experten 
empfehlen eine professionelle Au-
ßenabdichtung oder eine fachge-
rechte Innenabdichtung.

„Eine nicht vorhandene oder unzu-
reichende Außenabdichtung der 
Kellerräume ist eine weitverbreitete 
Schwachstelle vor allem älterer Ge-
bäude“, erläutert Erwin Barowski, der 
mit seinem ISOTEC-Fachbetrieb auf die 
Sanierung von Feuchteschäden spezi-
alisiert ist. „Durch diese ‚Achillesferse‘  
dringt ungehindert Feuchtigkeit aus 
dem seitlich angrenzenden Erdreich in 
das Kellermauerwerk ein. Erst nach ei-
ner ‚fachgerechten‘ Außenabdichtung 
bzw. Innenabdichtung werden die Kel-
lerräume wieder zu trockenen Lager-, 
Hobby- und Wohnräumen.“

Zwei bewährte Verfahren
Für eine Außenabdichtung wird das 
Kellermauerwerk freigelegt. In Abhän-
gigkeit von der Kellereinbautiefe wird 
an den abzudichtenden Wänden ein 
Graben erstellt. Die hochwertige ISO-
TEC-Außenabdichtung gegen die seit-
lich eindringende Feuchte wird dann 
in einem mehrstufigen Verfahren auf-

getragen. Oft aber lassen ein neu ange-
legter Garten oder aufwendig gestaltete 
Außenanlagen rund ums Gebäude die 
Hausherren von dieser Lösung Abstand 
nehmen. Oder eine Überbauung mit 
einer Garage oder eine angrenzende 
Bebauung wie etwa bei Doppel- oder 
Reihenhäusern lassen diese Lösung gar 
nicht erst zu. Dann steht mit der Innen-
abdichtung eine gleichwertige Alter-
native zur Verfügung. Über diese Mög-
lichkeit freute sich auch Hausbesitzer 
Stefan Wiedemann. „Die Außenanlagen, 
Terrasse und Gehwege um unser Haus 
wurden vor ein paar Jahren erst neu 
angelegt. Wir hatten die Befürchtung, 
es müsste für eine Außenabdichtung 
des Gebäudekellers alles nochmal auf-
gerissen werden. Entsprechend erleich-
tert waren wir über den Vorschlag, mit 
der ISOTEC-Innenabdichtung der seit-
lich aus dem Erdreich eindringenden 
Feuchtigkeit Herr zu werden.“ Bei der 
Innenabdichtung im Keller bei Stefan 
Wiedemann wurde die Kelleraußen-
wand innenseitig mit einem Sandstrah-
ler gründlich gereinigt, um die Oberflä-
chen für die eigentliche Abdichtung 
vorzubereiten. Falls erforderlich, wird 
durch Flächeninjektionen auch Kapillar-
feuchte ausgesperrt. Anschließend wird 
ein spezieller Dichtputz aufgebracht. Im 
dritten Schritt kommt die ISOTEC-Kom-
biflexabdichtung in zwei Lagen zum 
Einsatz, bevor schließlich ein Schutzputz 
zum mechanischen Schutz der Innen-
abdichtung aufgebracht wird. Auch der 
Wand-Sohlen-Anschluss, der Übergang-

bereich zwischen Kellerbodenplatte und 
Außenwänden, wird bei diesen Schritten 
eingebunden, um eine nahtlose Abdich-
tung zu gewährleisten.
Nach der Innenabdichtung ist der Keller 
nicht nur absolut trocken von innen ab-
gedichtet. Frisch verputzt und gestrichen 
ist er auch optisch enorm aufgewertet. 

So zeigt sich auch Hausherr Stefan Wie-
demann nach dem erfolgreichen Ab-
schluss der Sanierung begeistert. „Die 
ausgeführte Innenabdichtung sichert 
den Wert unserer Immobilie. Jetzt haben 
wir endlich einen trockenen Vorratsraum 
und einen tollen Hobbyraum. Was will 
man mehr.“
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Das Familienunternehmen Tankschutz Udo Schröter GmbH führt 
seit über 30 Jahren Arbeiten an Heizöl- und Dieseltanks durch.

Egal ob Montage von Neutankanlagen, Tankreinigung, Instand- 
haltung (Tank- und Tankraumsanierung) oder Tankinnenhüllen (Leck-
schutzauskleidung): Bei den nach Wasserhaushaltsgesetzt (WHG) 
geschulten Mitarbeitern und fachlich geschulten und geprüften  
Tankwagenfahrern mit ADR-Bescheinigung sind Sie immer in den 
besten Händen.
Nutzen Sie die langjährige Erfahrung von Tankschutz Schröter und 
nehmen Sie jetzt Kontakt auf. Wir beraten Sie gerne.

Firma Schröter schützt 
auch Ihren Tank
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Entwicklung der Emscherquellgemeinde 
fest im Blick
Der Umbau des Rat- und Bürger-
hauses, die Entwicklung der ehe-
maligen Emscherkaserne in ein 
modernes Wohngebiet, die Um-
setzung der Projekte aus dem 
Integrierten Stadtentwicklungs-
konzept (ISEK) und der Bau der 
Ortsumgehung L677n werden in 
den nächsten Jahren das Gesicht 
der Emscherquellgemeinde gra-
vierend verändern.

Auch zukünftig gilt es, der demo-

grafischen Entwicklung entge-

genzuwirken und Holzwickede als 

Wohn- und Wirtschaftsstandort zu 

stärken, Neubürgern attraktive An-

gebote zu machen, ohne dabei die 

Interessen der langjährigen Ein-

wohner zu vergessen. Zu diesen 

Herausforderungen hatte die CDU 

zu einem Politischen Abend in die 

Gaststätte „Hoppy ś Treff“ eingela-

den und konnte neben 27 interes-

sierten Teilnehmer als Referenten 

Stefan Thiel, Wirtschaftsförderer 

und Stadtentwickler der Gemeinde 

Holzwickede, zum Gedankenaus-

tausch begrüßen. So konnte man 

erfahren, dass durch die Entwick-

lung des Wohngebiets Neue Caro-

line viele Neubürger für den Ort ge-

wonnen werden konnten. Rund 65 

Prozent der Einwohner in diesem 

Wohngebiet kamen von außerhalb 

neu nach Holzwickede. Dadurch 

konnte der zuvor prognostizierte 

Einwohnerschwund erheblich ab-

gefedert werden. Mit dem Wohn-

park Emscherquelle will man auch 

zukünftig attraktive Grundstücke 

und Wohnangebote vorhalten. Die 

schonende verkehrliche Erschlie-

ßung hat die CDU dabei besonders 

im Blick. Dem Wohnumfeld sind 

dabei unzumutbare Belastungen 

zu ersparen. Foto: privat

Im März 2007 eingeführt, lud der 
Trägerverein der Senioren Be-
gegnungsstätte seine in den Mo-
naten März und April geborenen 
Mitglieder zur Teilnahme an der 
nunmehr 68. Geburtstagsnach-
feier ein.

Der stellvertretende Vereinsvorsit-

zende Claus Richter begrüßte mit 

netten Worten und einem Glas Sekt 

neben den Geburtstagskindern 

auch 9 Begleitpersonen. Mit dem 

Wunsch auf einen harmonischen 

Verlauf der Nachfeier wurde das 

Mikrofon zur weiteren Moderation 

an das Vereinsmitglied Karl-Heinz 

Helms weitergegeben. Das Service 

Team des Vereins servierte den Be-

suchern Kuchen und Kaffee, nach-

dem sie bereits im Vorfeld für eine 

geschmackvolle Tischdekorati-

on gesorgt hatten. Traditionell be-

grüßte der Moderator auch bei sei-

ner 67. Anmoderation die Besucher 

mit einem kleinen Gedicht unter 

dem Motto „Den Geburtstag feiert 

man, solange man ihn feiern kann“ 

und informierte über den weite-

ren Ablauf. Herzlich willkommen 

hieß er seitens des Literaturkreises 

Frau B. Spoor, die mit zwei Wortbei-

Senioren feierten Geburtstag

trägen die Besucher erfreute und 

dafür entsprechenden Applaus 

erhielt. Für die musikalische Unter-

haltung konnte auch diesmal der 

im Verein bestens bekannte Enter-

tainer Andre Wörmann gewonnen 

werden. Mit einem bunten musika-

lischen Blumenstrauß unterhielt er 

die Besucher, die engagiert und mit 

Begeisterung mitsangen.
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Zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung des Judo Club 
Holzwickede begrüßte der 1.Vor-
sitzende 31 stimmberechtigte 
Mitglieder.

Nach der Verlesung des Proto-

kolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung berichteten die Vor-

standmitglieder und Trainer über 

die Highlights des letzten Jahres. 

Der JCH richtete sechs Judotur-

niere aus und es fanden vier Gürtel-

prüfungen statt, mit 61 Prüflingen. 

Die Jiu Jitsu Abteilung richtete den 

Sommerlehrgang, sowie den Jah-

resabschlusslehrgang der Jiu Jitsu 

Union NW aus, jeweils mit Teilnah-

men von jeweils über 100 Sport-

lern. Wie letztes Jahr, werden auch 

für 2018 eine Hallenübernachtung, 

Zeltlager und eine Nikolausolym-

piade ausgerichtet. Der JCH konn-

te mit 217 Mitgliedern das Niveau 

aus 2016 halten. An Trainingsgerä-

ten wurden als größter Posten 280 

JCH zog positive Bilanz
neue Matten angeschafft, um den 

Sportlern optimale Trainingsbedin-

gungen zu bieten. Der JCH hat mitt-

lerweile 20 aktive Trainer und wei-

tere Trainer sind in Ausbildung.

Die Frauenmannschaft steigt in 

die Oberliga auf und die Männer-

mannschaft hat den 3. Platz in der 

Landesliga erreicht. Der Verein hat 

mit Gina Kleine, Patricia Calani und 

Carolin Körner drei neue Dan Träger 

im Judo. Die Jugendabteilung er-

reichte viele Kreis- und Bezirkstitel. 

Folgende sportliche Erfolge wur-

den auf Landes- bzw. Bundesebene 

erkämpft: Karsten Flormann wurde 

deutscher Judo Vizemeister -100kg, 

Sandra Müller erreichte den 5. Platz 

bei der DEM, Florian Kosch wur-

de Dritter der WDEM, Lea Reine-

cke wurde Westdeutsche Meisterin, 

und nahm an der DEM teil, ebenfalls 

steht ein 3. Platz bei der Ruhrolym-

piade zu Buche. Niklas Luckai nahm 

ebenfalls an der DEM teil.

Nach den verschiedenen Berich-

ten wurde der Vorstand entla-

stet. Gewählt wurde auch, Dirk 

Eils wurde als 2. Vorsitzender wie-

dergewählt, ebenso wie Jochen 

Möller als Schatzmeister. Ressort-

leiter Sport wird Jonas Breier Nete-

ler. Folgende Vorstandsmitglieder 

wurden ebenfalls wiedergewählt: 

Helmut Müller als Ressortleiter Ge-

räte, für Öffentlichkeitsarbeit Frank 

Reinecke, für Soziales Ute Eils. 

Neue Schriftführerin wird Juliane 

Buschmann, Anke Lausmann wird 

zweite Kassenprüferin. Neue Ju-

gendsprecher werden Marius Kör-

ner und Lea Reinecke. Zum Ende 

der Versammlung noch die gute 

Nachricht, dass aufgrund der wirt-

schaftlichen Lage des Vereins die 

Beiträge auf den Vorjahresniveau 

bleiben. Andreas Engel wurde für 

40 Jahre Mitgliedschaft geehrt, so-

wie Lea Reinecke und Sandra Mül-

ler für ihre guten sportlichen Leis-

tungen. Foto: privat

Älteste Besucher waren mit 89 

Jahren die Vereinsmitglieder Thea 

Gärtner und Günther Feige, die 

aus der Hand der Vorstandsmit-

glieder Dieter Ewert und Wolf-

gang Stewing ein kleines Ge-

schenk erhielten.

Positive Kommentare der Besu-

cher lassen die Schlussfolgerung 

zu, dass es wieder einmal eine ge-

lungene Veranstaltung war.

Allen Gästen einen angenehmen 

Heimweg wünschend, ende-

te mit dem gemeinsam ge-

sungenem Holzwickeder Lied  

die 68. Geburtstagsnachfeier des 

Vereins Begegnungsstätte Se- 

niorentreff Holzwickede e.V.
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Möbelbau – Innenausbau – Fenster und Türen  
Treppenbau – Restauration  – Rolladenbau – Planung 

Gestaltung – Bestattungen und Überführungen

Landweg 49 · 59439 Holzwickede
Tel. (0 23 01) 94 1015 · Fax (023 01) 94 10 17

Mobil (0171) 5 42 35 73 · tischlerei-veith@web.de

Markus Veith
Tischlerei & Bestattungen

TG Holzwickede richtete Howi Classics aus

Die Generalprobe für das zehn-
jährige Jubiläum der Howi-Clas-
sics ist mehr als gelungen. Noch 
nie war das Organisations-
team, welches ein kleines Trai-
nerscheinprojekt zu einem der 
größten Privatturniere in Nord- 
rhein-Westfalen entwickelt hat, 
so zufrieden und wohlgestimmt.

Bereits im vergangenen Sommer 

wurden mit einer selbstentwi-

ckelten Homepage samt Livescore, 

der erstmaligen Einladung eines 

Badmintonverkaufstands und ei-

ner professionell geführten Cafete-

ria viele neue Innovationen in die 

Turnierplanung integriert und mit 

Stolz präsentiert. Wie in der Ver-

gangenheit nutzten viele TGH-Ath-

leten die Möglichkeit gegen zum 

Teil bessere Spieler ihre Leistungs-

fähigkeit unter Beweis zu stel-

len. Im letzten Jahr gelang jenes 

der Hobbypaarung Affeldt/Gra-

fenkamp am besten, welche die-

ses Mal als Vierte leider knapp das 

Siegerpodest verpassten. Aller-

dings konnten zwei Spieler der er-

sten Mannschaft im höchsten Feld 

durch sehr starke Leistungen Sil-

ber und Bronze holen. Anna-Ka-

tharina Backs konnte zusammen 

mit Ihrem langjährigen Badmin-

tonfreund Simon Peuckmann aus 

Recklinghausen nur im Finale ge-

stoppt werden. Tim Waltenberger 

wurde am Tag darauf im Herrend-

oppel Dritter. Für die mit Abstand 

beste Stimmung sorgten allerdings 

zwei in der Vergangenheit stark 

engagierte Übungsleiter der TGH. 

Julia Gungl und Nabil Essakali ge-

lang das im Badmintonsport sehr 

seltene Kunststück ihre Sätze mit 

30:29 und 30:28 zu gewinnen und 

sorgten somit für die höchste Be-

geisterung in der Hilgenbaumhal-

le. Die Turngemeinde Holzwickede 

ist wie in den vergangenen Jahren 

mit dem Turnierverlauf und den 

Rezensionen der knapp 200 Teil-

nehmer sehr zufrieden.

 Das Howi-Classics-Organisati-

onsteam startet wegen des kom-

menden zehnjährigen Jubiläums 

bereits diesen Monat mit den Pla-

nungen für nächstes Jahr. Das 

TGH-Turnier gehört durch die 

hohe Anmeldezahl zu den größ-

ten Sportveranstaltungen der Ge-

meinde Holzwickede. Weshalb 

Ende April 2019 wieder viele neue 

innovative Ideen präsentiert wer-

den sollen. Alle wichtigen aktu-

ellen Informationen stehen auf der 

Turnierhomepage www.howi-clas-

sics.de. Fotos: privat

Holzwickeder Genießer kom-
men auch 2018 wieder voll 
auf ihre Kosten. Der beliebte 
Streetfood-Markt begleitet er-
neut den Sommer: mit gutem 
Essen, Cocktails und Live-Mu-
sik.

Bei den ersten beiden Ter-

minen in diesem Jahr zeigte 

sich das Wetter zwar nicht 

von seiner allerbesten Sei-

te, doch der guten Stimmung 

bei Howis coolsten Open-Air-

Events tat dies keinen Abbruch. 

Es wird wieder geschlemmt!
Streetfood-Markt-Saison in vollem Gange

Auf dem Marktplatz sah man gut 

gefüllte Sitzbänke; eine vielfäl-

tige Auswahl an Speisen und Ge-

tränken sowie Live-Musik be-

geisterten die Besucher – und 

machen Lust auf die kommen-

den Termine, denn dreimal wird 

der Streetfood-Markt 2018 noch 

stattfinden.

Platz für Neues
In diesem Jahr setzt Holzwicke-

de bei der Organisation auf ei-

nen Mix aus Bewährtem und 

Neuem, Marktständen sowie Im-

biss-Buden. „Einige Beschicker 

TIPP:

Auf der 

Facebook-Seite 

des Streetfood-Markts 

informiert die 

Gemeinde über die 

teilnehmenden 

Newcomer und 

Musiker.

sind regelmäßig dabei und be-

grüßen schon ihre Stammkund-

schaft“, so Kristina Cikes, seit 

2017 Kulturbeauftragte der Ge-

meinde. Zu den „alten Hasen“ 

gesellen sich jedes Mal auch 

neue, innovative Anbieter. Un-

ter dem Motto „Food Newcomer 

des Monats“ präsentieren sich 

angesagte Trucks mit außerge-

wöhnlichen Leckereien, wie zum 

Beispiel das Team von „Wrap At-

tack“, die im Juni auch Veganes 

im Gepäck hatten. Ergänzt wird 

das kulinarische Angebot durch 

Live-Musik: So lassen sich laue 

Sommerabende genießen! Die 

nächsten Termine: 12. Juli, 9. Au-

gust und 13. September, je von 

16 bis 22 Uhr. 

Übrigens: Um 16 Uhr ehrt bei der 

Juli-Auflage die Gemeinde die 

besten Stadtradler. 
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Neben individuellen Behand-
lungen in den Räumen in der 
Oberen Husemannstraße 13 
bieten die Profis auch Grup-
pen-Therapie und Outdoor-
Training an.

In vier geräumigen Behandlungszim-
mern kümmern sich insgesamt vier 
professionelle Vollzeitkräfte um ihre 
Patienten: allesamt erfahrene Skoli-
ose-Therapeuten.   Wer sich im Skoli-
ose-Therapie-Zentrum in Behandlung 
begibt, der profitiert vom Know-How 
in verschiedenen Techniken, zum  

Physiotherapie für Groß und Klein
Im Sommer geht’s zum Training auch mal raus

Beispiel Vojta, Bobath (insbesonde-
re für Säuglinge und Kleinkinder), 
Schroth-Therapie, CMD (Kieferbe-
handlung), manuelle Therapie, Fuß-
mobilisation nach Zukunft-Huber und 
anderen. 
Zusätzlich zur Individualtherapie  
können sich Interessierte auch Grup-
pen anschließen: Jeden Donnerstag 
von 17.30-19 Uhr und jeden Sams-
tag von 10-11.30 Uhr trifft sich eine  
Yoga-Gruppe (nicht nur für Skoli-
ose-Patienten) und mittwochs von  
18-19 Uhr gibt es eine Erwachsenen 
Skoliose-Gruppe mit mindestens zwei 

Skoliose-Therapie-Zentrum 
Inh. Bärbel Lemberger-Kalle 
Obere Husemannstr. 13 
59423 Unna
Tel. 02303 290 61 63
Fax 02303 290 61 64
info@skoliose-therapie-zentrum.de 
www.skoliose-therapie-zentrum.de

Arbeiten gern mit großen und kleinen Menschen:  
(hinten links nach vorne rechts) Jerzy Szulczewski,  
Laura Jablonka, Bärbel Lemberger-Kalle 
(Inhaberin), Marita Fohrmann.

- 
A

n
ze

ig
e 

-

Therapeuten. Es ist auch wieder Platz 
in unserer Skoliose Jugend-Grup-
pe, donnerstags von 16.30-17.30 Uhr. 
Neue Teilnehmer sind herzlich will-
kommen, auch ohne Verordnung 
von der Krankenkasse. Zum Outdo-
or-Training für die Jugendlichen lädt 
das Team des Zentrums in den Som-
merferien wieder in den Kurpark ein. 
Zudem ist Stand Up Paddling (SUP, 
www.sup-holzwickede.de) – Paddeln 
auf einem Surfbrett – in der Schönen 
Flöte in Holzwickede sowie Klettern 
geplant. Infos erteilt das Team gern 
per Telefon oder persönlich.

Bei einem Treffen der SPD 
Ratsfrau und stellvertre-
tenden Bürgermeisterin Mo-
nika Mölle und Karl-Heinz 
Lauer, dem Pressesprecher 
des Kleingartenvereins „Am 
Oelpfad“ erfuhr Monika Möl-
le, dass sich der Kleingarten-
verein wieder an dem dies-
jährigen Wettbewerb um die 
„Rote Azalee“ (schönste Klein-

gartenanlage im Kreis Unna/
Hamm) beteiligen wird.

Ebenso, dass es aber dem Verein 

aus personellen Gründen schwer 

fällt, die Anlage bis zum Prüfungs-

termin in einen wettbewerbsfä-

higen Zustand zu versetzen. Spon-

tan sagte sie Unterstützung zu. Sie 

wolle mit Parteifreundinnen/freun-

den zur nächsten Gemeinschaftsar-

Arbeitseinsatz der SPD im Kleingartenverein

beit kommen und bei der Pflege der 

Anlage helfen. So geschah es, dass 

am 02. Juni der Vorstand des Klein-

gartenvereins Monika Mölle und 

13 Mitglieder des SPD Ortsvereins 

zur Gemeinschaftsarbeit begrüßen 

konnte. Auf die Gruppe, zu der u.a. 

vom Vorstand Theodor Rieke, Sabi-

ne Bartram-Schmiedgen, von der 

Fraktion Michael Klimziak, Angelika 

Sieger, Heike Bartmann-Scherding, 

Dr. Dr. Dresselhaus sowie Fr.-Wil-

helm Schmidt, Ortsvorsteher von 

Hengsen und weitere Mitglieder 

des Rates und den Jusos gehörten, 

wartete die Pflege von Beeten und 

Wegen rund um die große Eiche. 

Für den äußerst engagierten Ein-

satztrupp revanchierte sich der 

Kleingartenverein mittags mit einer 

zünftigen Erbsensuppe und kühlen 

Getränken. Foto: privat

Am Samstag, den 04. August fin-
det das 4. Haarstrangfest mit 
den „Hengser Highland-Games“ 
auf dem Hof Strenge-Erbstößer 
statt.

Nach dem großen Erfolgen aus 

den Vorjahren beteiligen sich 

auch in diesem Jahr wieder zahl-

reiche Vereine, Organisationen, 

Institutionen, Musiker und Chöre 

aus der Region, um gemeinsam 

das 4. Haarstrangfest zu begehen. 

Für viele ist es schon ein fester Be-

standteil im Kalender. Das Haar-

strangdorf Hengsen, unter Initia-

tive der „Eintrachtsänger“, sorgt 

wieder für ein Nachbarschaft-

streffen, welches die Dorfge-

meinschaft bei Spiel, Spaß und 

Spannung stärkt. In der histo-

rischen bäuerlichen Atmosphä-

re des Strenge–Erbstößer Hofes 

fällt es leicht nette Leute kennen 

zu lernen und Kontakte zu knüp-

fen. Dank der Unterstützung des 

Perthes-Hauses steht wieder ein 

4. Haarstrangfest steht in den Startlöchern

Shuttle Bus zur Verfügung und 

Besucher können ihr Auto zu 

Hause lassen. Der Bus fährt vom 

Marktplatz bis zum Festplatz an 

die Schwerter Straße regelmäßig 

ab 13.00 Uhr ab Marktplatz und 

anschließend im Stundentakt. 

Der Fahrpreis beträgt 0 Euro, wo-

bei eine Benzinspende dankend 

angenommen wird. Zum Mittag 

ab 13.00 Uhr gibt es wieder „High-

lander-Erbsensuppe“, „Highlan-

der-Bratwurst“, „Highlander-Ste-

aks“ und „Highlander-Fritten“, also 

genügend Möglichkeiten, um wie-

der neue Energie zu tanken, denn 

ab 14.30 Uhr werden wieder Gum-

mistiefel, Baumstämme, Hand-

taschen, Hinkelsteine und Häm-

mer durch die Luft fliegen. Für die 

kleinen Besucher steht eine Hüpf-

burg und in diesem Jahr erstma-

lig die Spielkiste von der „Villa 

Pfiffikus Holzwickede“ bereit. Ge-

spannt können alle Gäste in die-

sem Jahr auch auf das legendäre 

Kuchenbuffet der Sängerfrauen 

und Freunde des Vereins sein. Im 

letzten Jahr bestand es aus lecke-

ren 33 Kuchen und Torten.

 Am Nachmittag ist Showtime: 

Mit dabei sein wird der Chor „Cä-

cilia“ Opherdicke, die Schlüter und 

Schlepperfreunde Holzwickede, 

der Judo Club Holzwickede, der Hi-

storische Verein Holzwickede, der 

VDK Ortsverband Hengsen/Opher-

dicke, Silver Sensation (Majoretten 

– Showtanzgruppe Holzwickede/

Dortmund), der Trägerverein der 

Begegnungsstätte „Seniorentreff“ 

in Holzwickede, Familie Erbstößer - 

Feuerwehr Oldtimer Gemeinschaft 

NRW und die „Hengser Jugend“. 

Zum Abend darf mit der Band „Just 

4fun“, unter hoffentlich sternen-

klaren Himmel, geschwoft und ge-

schunkelt werden. 

Fotos: MGV Eintracht Hengsen
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BETRIEBE und GESCHÄFTE auf einen Blick
Top-Hair Schwalm 
Damen-Herren-Kinder Friseur 

Hauptstraße 15 • Tel. 65 56 

Di + Mi 9.00 - 17.30 Uhr 

Do + Fr 9.00 -18.00 Uhr 

Sa 7.30 - 13.00 Uhr

Rechtsanwalt

Udo Speer
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Miet- u. Wohneigen-

tumsrecht • Allee 2 (neben Bürgerbüro)

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 46 76 03

Fax (02301) 9 46 76 04

ra.udo-speer@t-online.de

U.E. Kfz-Service Epselo 

Kfz.-Meisterbetrieb 

Kfz.-Reparaturen aller Art 

Rombergstraße 2 • Tel. 94 27 77 

Mo - Do 8.00 - 17.30 Uhr 

Fr 8.00-16.00 Uhr

Kfz-Sachverständigenbüro  

Wahner 
Unfallschadenkalkulation 

Tel. 91 24 86 

Mobil (0172) 5 84 16 43 

Etw Elektrotechnik  
Dirk Walter 
Elektroinstallation • Kundendienst 
Buschweg 2 
Tel. 94 52 15 • Mobil (0172) 57 57 011

Rolladen & Sonnenschutz

M. Wasilowski
Am Westheck 64 • 44309 Dortmund

Tel. (0231) 2 99 92

info@rolladen-wasilowski.de

www.rolladen-wasilowski.de 

Fleischerfachgeschäft 
Weljehausen 
Nordstraße 9 • Telefon 22 37 
Mo - Fr 5.00 - 13.00 Uhr u.  
15.00 - 18.00 Uhr • Sa 7.00 - 13.00 Uhr  
Mo und Mi Nachmittag geschlossen

BGM Ilse Schabsky 
Betriebliches 

Gesundheitsmanagement

Weitere Informationen unter:

www.bgm-schabsky.de

oder Telefon: 0 23 01/94 41 48 

Bielitza 
Raumausstattung Privat und Objekt

Hauptstr. 22 • Tel. (02301) 20 70 

Mo 10.00 - 13.00 Uhr 

Di - Fr 10.00 -13.00 + 15.00 - 18.00 Uhr

Sa nach Vereinbarung

www.Alles-In-Einem-Haus.de

Stahl- und Metallbau 

Herbert Famulla & Sohn 
Balkon- u. Treppengeländer, Fenster- 

gitter, Außen- u. Innentreppen, Tore, 

Montanhydraulikstr. 11 • Tel. 69 93

Friseursalon Hairlich
Nicole Koßmann

Josefstraße 27 • Tel. 1 21 13 

Di - Fr 8.30 - 18.00 Uhr 

Sa 8.00 - 13.00 Uhr 

Holzwickeder  
Transport-Service 
Transport-, Kurier- und Personenfahrten

Tel. (02301) 9 61 70 31

Fax (02301) 94 69 26

www.hts-reisen.de

Martin Jauer
Bauunternehmung

Mauer-, Putz-, Reparatur-, 

Trockenbauarbeiten u.a.

Düsseldorfer Weg 44

Tel. (02301) 91 40 90

Torsten Koschinski 
Dachdeckermeister-Betrieb 

Hauptstraße 48 • Tel. 28 64 

Notdienst auch an Wochenenden

Blumen
Kuhlmann 
Garten- und Friedhofspflege 

Gärtnerei - Floristik 

Landweg 43 • Tel. 41 25 

Mo - Fr 9.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr  

Sa 9.00 - 13.00 • So 10.00 - 12.00 Uhr 

Computer & Zubehör 

Notebooks - Book PCs - Personal PCs 

EDV Beratung  
Dietmar Larm 
Vinckestr. 14 • Tel. 73 72 • Fax 66 02 

Internet: http://idm-c.com/pcinfo

L&F Betontrenntechnik UG 
Montanhydraulikstraße 11

59439 Holzwickede

Tel. (02301) 9 18 96 84

Fax (02301) 9 18 96 85

Mail: info@lf-betontrenntechnik.de

markeljc Finanzdienste 
Vermittlung von:  Versicherungen

Kapitalanlagen – Immobilien

Finanzierungen

Kantstraße 38a, 59439 Holzwickede

Telefon: 02301-18 69 219

Telefax: 02301-18 69 221

Mobil: 0171-52 03 115 

E-Mail: finanzdienste@markeljc.de

Internet: markeljc-finanzdienste.de

Schuhmacherei Meiritz  
Hauptstraße 28 • Tel. 96 39 10 

Mo, Di, Fr 9 - 18 Uhr, Mi 9 - 13 Uhr,

Do 9 - 19.30 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr, 

Computer und mehr ......... 

Hardware, Software, Beratung, Service

Microcomp-Computer
Vertriebs-GmbH 
Stennert 3 

Tel. 91 22 50 • Fax 9 12 25 25 

Internetshop: www.microcomp.info

G.L. Mühlbauer Polsterei 
Georg Leopold Mühlbauer

Hauptstraße 48

58730 Fröndenberg-Dellwig

Tel. (0 23 78) 91 30 00

info@polsterei-muehlbauer.de

www.polsterei-muehlbauer.de 

Fotostudio Helga Pflug 
Allee 1 • Tel. 22 57 

Geöffnet 9 - 13 u. 15 - 18 Uhr,

Sa. 10 - 13 Uhr, Mi. u. Sa. Nachmittag 

geschlossen

Textil Rademacher 
Gardinen • Haus- u. Heimtextilien 

• Beläge • Sonnenschutz 

Hauptstraße 9 • Tel. 20 11 • Fax 62 12 

Mo - Fr 9.00 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, 

Sa 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet

www.raumausstattung-rademacher.de

Sicherheit Rein 
Wach- und Sicherheitsdienste

Objektschutz, Alarmverfolgung 

u.v.m.

Nordstraße 21 • Tel. (02301) 9 45 53 70

Mobil (0151) 42 32 34 23 

Öffnungszeiten: 

nur nach tel. Vereinbarung

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

BRANCHEN-

Verzeichnis

mit

Öffnungs-

zeiten

– Anzeige –

Der Ausgangspunkt der Pla-
nungen für das neue Rat- und 
Bürgerhaus war der Siegerent-
wurf des Architektenwettbe-
werbes aus dem Jahre 2016. Im 
Rahmen einer zweiwöchigen 
Ausstellung wurden der Öffent-
lichkeit alle Entwürfe und Mo-
delle vorgestellt. Seitdem sind 
auch die Planunterlagen über die 
Homepage der Gemeinde Holz-
wickede öffentlich verfügbar.

Nach etwa 6 Monaten intensiver 

Planungen und umfangreicher Ab-

stimmungsgespräche in Arbeits-

kreisen, im Planungs- und Bauaus-

schuss, in den Fraktionen sowie mit 

der Bezirksregierung Arnsberg als 

Fördermittelgeber und der NRW.

BANK kann nun ein erster Zwi-

schenstand zur Planungs- und Ko-

stensituation des Rat- und Bürger-

hauses präsentiert werden. Nach 

einer qualifizierten Kostenschät-

zung im Rahmen der Vorplanung 

lagen die Bauwerkskosten (Gebäu-

de und Technische Anlagen) für 

den Neubau und für die Sanierung 

des historischen Rathauses bei rd. 

13,5 Mio. €/brutto und damit rd. 2,8 

Mio. €/brutto über dem ursprüng-

lich vorgesehenen Kostenrahmen. 

Begründet ist diese Kostensteige-

rung durch nicht vorhersehbare 

hohe Mehrkosten für eine sehr auf-

wändige Tiefgründung, Baupreisin-

dex-Steigerungen sowie eine Ver-

größerung der Technikflächen, die 

im Zuge der konkretisierten Pla-

nungen erforderlich wurden.

Mit dem Ratsbeschluss am 07. Juni 

2018 wurden viele Einsparmaß-

nahmen in Höhe von über 1 Mio. 

Rat- und Bürgerhaus Holzwickede
Ein weiterer Schritt zur Realisierung

€ getroffen: z.B. Reduzierung der 

Kellerfläche um zwei Drittel, Ver-

kleinerung des Gebäudes, Verän-

derung der Fassadengestaltung. 

Eine weitere Änderung, die nach 

kontrovers geführten Diskussionen 

schließlich ebenfalls beschlossen 

wurde, ist die Aufgabe des Ratskel-

lers für eine rein gastronomische 

Nutzung. Der Ratskeller soll in Zu-

kunft als offener Bürgerkeller die-

nen, der von Vereinen, Politik, an-

deren bürgerschaftlichen Gruppen 

oder nach Trauungen in vielfältiger 

Art und Weise genutzt werden 

kann. Gleichzeitig wird die Gastro-

nomie im Neubau vergrößert und 

damit hochattraktiv für moder-

ne gastronomische Betreiberkon-

zepte. Der Schritt hin zu der Abkehr 

von einer gastronomischen Nut-

zung des Ratskellers ist vor allem 

den Vertretern der Politik sehr 

schwer gefallen. Zusätzliche Kosten 

für die Ertüchtigung des ehema-

ligen Gastronomiebereiches sind 

nicht förderfähig und die unsichere 

Vermietbarkeit weiterhin ein Risiko. 

Aus diesem Grund werden die Räu-

me im ehemaligen Ratskeller zu-

künftig Gruppen, Vereinen und der 

Politik als barrierefreier Bürgerkeller 

zur Verfügung stehen.

Die Gemeinde Holzwickede wird 

durch den Neubau des Rat- und 

Bürgerhauses eine erhebliche Be-

lebung und städtebauliche Auf-

wertung ihrer Gemeindemitte 

erfahren. Service und Bürger-

freundlichkeit der Verwaltung wer-

den sich ebenfalls entscheidend 

verbessern. Derzeit arbeiten die 

Mitarbeiter der Kernverwaltung in 5 

verschiedenen Gebäuden, zukünf-

tig werden kurze Wege die Arbeits-

abläufe und den Service für den 

Bürger deutlich verbessern. Im neu-

en Rat- und Bürgerhaus finden Bür-

gerinnen und Bürger für alle Anlie-

gen zentral ihre Ansprechpartner. 

Mit dem großen Bürgersaal, dem 

Bürgerraum in der ehemaligen Gas-

tronomie des Ratskellers werden 

neue Möglichkeiten für Kultur-, Ver-

eins-, und Bürgerveranstaltungen 

sowie für die Kommunalpolitik ge-

schaffen. Ebenso wird die seit vie-

len Jahren gewünschte öffentliche 

Toilette in dem Gebäude unterge-

bracht. Durch die vergrößerte Gas-

tronomie im Erdgeschoss des Neu-

baus wird das Rat- und Bürgerhaus 

attraktiver, der Marktplatz wird 

durch die Außengastronomie wei-

ter aufgewertet. Foto: Gemeinde 

Holzwickede

Die seit August 2017 bestehen-
de Gruppe „Bauch-Beine-Po“ 
ist genau das Richtige für alle 
Frauen, die vormittags gerne in 
einer Gruppe trainieren möch-
ten.

Bei dem einstündigen Workout 

zu motivierender Musik wird ne-

ben den typischen Problemzonen 

Freie Plätze im Kurs „Bauch Beine Po“
auch eine Kräftigung der gesamten 

Körpermuskulatur gefördert. Die 

Übungen werden hauptsächlich 

mit dem eigenen Körpergewicht 

durchgeführt.

Die Übungsleiterin Dagmar Schae-

del bringt Erfahrung aus ihrer jah-

relangen Tätigkeit in der TgH 

Leichtathletik-Abteilung mit. Das 

Angebot findet donnerstags von 

09.30 bis 10.30 Uhr in der Rausinger 

Halle (Rausinger Str. 30 in Holzwi-

ckede) statt und ist in dem Jahres-

beitrag der Turngemeinde Holz-

wickede 1884 e.V. enthalten, somit 

fällt keine gesonderte Kursgebühr 

an. Neben leichten Sportsachen be-

nötigen die Teilnehmer eine Gym-

nastikmatte. Interessierte Nicht-

mitglieder sind herzlich zu einem 

dreimaligen Probetraining eingela-

den. Es ist keine vorherige Anmel-

dung erforderlich. Bei Rückfragen 

können Sie sich gerne per Mail an 

info@tg-holzwickede.de oder tele-

fonisch unter 02301/9770148 (Mo 

- Do von 10-13 Uhr) mit der Ver-

waltung der Turngemeinde Holz-

wickede in Verbindung setzen.
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In der Ev. Kirche Opherdicke und 
der Kirche am Markt in Holz- 
wickede erhielten insgesamt  
44 Konfirmanden in drei Gottes-
diensten die Segnung.

Pfarrer Christian Bald konfirmierte 

am 22. April Moritz Bankamp, Mi-

chelle Sophie Brosch, Jonas Ge-

bauer, Elisa Christin Goltz, Max 

Hermes, Jana Horz, Noah Maximi-

lian Karbe, Klara Kreigenfeld, Mia 

Jolina Kruppe, Kaja Kugel, Julia 

Nölder, Finn Alexander Reiß, Marc 

Richard, Luca Kevin Richard, Justus 

Rüschenschmidt, Julia Schwier, 

Jana Spill und Ben Tadday in der 

Ev. Kirche Opherdicke.

44 Konfirmanden in Holzwickede

In einem Gottesdienst mit Pfarrer 

Michael Niggebaum erhielten am 

06. Mai den Segen Tristan Busch-

mann Fin Marlin Droletz, Felix Hen-

kel, Ylva Hering, Luca Jan Honold, 

Oskar Kohnert, Eve Marie Kollmer, 

Victoria Meißner, Christian Meis-

ner, Luca Ben Müller, Joey Prang, 

Lukas Richwinn, Sophie Madelaine 

Schaub und Luca Len Schulte in der 

Ev. Kirche am Markt. 

Foto: Anja Cord

Am 29. April wurden Merle Al-

bers, Maximilian Andresen, Lisa 

Feldhaus, Timo Haase, Lea Hart, 

Jana Heckmann, Jason Krsak, Jo-

nas Linke,. Lara Mierke, Moritz 

Pütter, Anna-Lena Laura Sacht 

und Lennox Veith durch Pfarre-

rin Claudia Brühl in der Kirche am 

Markt konfirmiert. 

Foto: Stefan Reimet

Im traditionellen Fußball-Camp 
des Holzwickeder Sport Clubs 
(HSC) auf der Opherdicker Haar-
strang-Sportanlage kommt auch 
in diesem Jahr wieder das Runde 
ins Eckige.

Kinder der Jahrgänge 2006 bis 2012 

vom 14. (Dienstag) bis zum 17. Au-

gust (Freitag) in den Sommerferien 

können tagsüber von 10.00 bis 16.00 

Uhr unter Anleitung erfahrener Trai-

ner ihre individuellen Fußballerfer-

tigkeiten verbessern. Das Angebot 

gilt für Jungen und Mädchen und un-

abhängig einer Mitgliedschaft beim 

HSC. Die Teilnehmer werden wieder 

nach Spielstärken eingeteilt, so dass 

HSC-Fußball-Camp für Kinder jeder Spielstärke

Die Stars von morgen üben sich beim 

HSC-Ferienkamp für Kinder der Jahr-

gänge 2006 bis 2012 vom 14. bis 17. 

August auf der Haarstrangsportanla-

ge in Opherdicke. Foto: HSC

niemand über- oder unterfordert 

wird. Die Teilnehmergebühr beträgt 

84 Euro. Inklusive sind neben dem 

Training auch jeden Tag ein warmes 

Mittagessen, Getränke sowie ein 

Trikot und ein Ball. Anmeldungen 

nimmt unter Angaben des Namens, 

Geburtsdatums, Trikotgröße und Te-

lefonnummer Organisator Dirk Erb 

unter der E-Mailadresse dirk.erb@

hsc-holzwickede.de und telefonisch 

unter 0177 5150599 entgegen.
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Bruno’s SUPport in 
der SCHÖNEN FLÖTE
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Ein extrem gutes Training für Tiefenmuskulatur, Koordination und Gleichgewicht (Foto:Dzierzenga)

Kinderleicht zu erlernen 
(Foto:Dzierzenga)

Wassersport entspannt aber effektiv 
(Foto:E.B., F.K.W. Verlag)

Entspanntes Wellenreiten. Wenn eine 

Physiotherapiepraxis sich direkt an einem 

Schwimmbad befindet, bietet sich eine The-

rapie, die im Wasser stattfindet, natürlich an. 

Eigentlich hätte Bruno Dzierzenga, Inhaber 

der Praxis für Physiotherapie im Fit & Well 

und leidenschaftlicher Wassersportler Stand 

Up Paddling (SUP) erfinden müssen. Aber ur-

sprünglich ist es eine seit Generationen eta-

blierte Fortbewegungsart polynesischer Fi-

scher vor Tahiti. Aus physiotherapeutischer 

Sicht hat diese Sportart sogar das Potential, 

eine Alternative zu Rückenkurs oder Physi-

otraining zu werden. Davon muss man aber 

zunächst die Krankenkassen überzeugen. 

Bruno und alle, die diese Sportart versucht 

haben, sind jedenfalls von dem Therapieef-

fekt begeistert. 

SUP ist leicht zu erlernen. Sicheres Schwim-

men ist die Voraussetzung, obwohl auch im 

seichten Wasser trainiert werden kann. Na-

türlich sollte oder möchte man etwas über 

das Übungsgerät wissen, daher gehört Mate-

rialkunde auch 

zur ersten The-

rapiestunde. Das SUP-Board ähnelt einem 

Surfbrett, ist aber breiter und liegt dank sei-

ner bis zu vier Finnen viel stabiler im Wasser. 

So ist es tatsächlich „problemlos bezwing-

bar“, so dass jeder es innerhalb einer Unter-

richtsstunde auf das Brett schafft.

Gelenkschonendes Training. Alles Weitere 

hängt von der individuellen körperlichen Ver-

fassung ab und auf welche Weise man das 

Board nutzen möchte. Nahezu alle Übungen 

aus dem Rückentraining sind möglich, z. B. 

Yoga, Pilates aber auch Mannschaftssport wie 

Slalomparcour oder SUP-Polo. Allein das auf-

rechte Paddeln auf dem Board ist unglaublich 

effektiv für die Stütz- und Haltemuskulatur 

des gesamten Körpers, sowohl für Koordina-

tion als auch für das Gleichgewicht.

Möglich sind auch Touren in offenen Gewäs-

sern, daher wird in der Theoriekunde auch Wis-

senswertes über Strömungen u.s.w. vermittelt. 

Als zertifizierter SUP-Trainer ist Bruno verpflich-

tet, jeden, der ein Board auf seine Verantwor-

tung nutzt, entsprechend vorzubereiten. 

SUP-Basics Kurs (Einführung)

60 Minuten Einzeltraining 39,- Euro
Für Mitglieder des Fit `n`Well 19,90 Euro

•	 SUP-Einsteiger
•	 Leute,	die	gern	etwas	Neues	 
 ausprobieren möchten
•	 Menschen	mit	Spaß	an	Bewegung		
 im Freien und auf dem Wasser
•	 Wassersportfans
•	 Wasserratten

SUP-Technical Kurs 

60 Minuten Einzeltraining 39,- Euro

•	 bereits	erfahrende	Stand	Up	Paddler
•	 Leute,	die	ihren	Einstiegskurs	
 festigen und vertiefen möchten
•	 Leute,	die	Interesse	an	
 weiteren Techniken haben

SUP-Therapie Kurs 

60 Minuten Einzeltherapie 39,- Euro

Freies Training inkl. SUP-Equipment 
60 Minuten Training 15,- Euro

•	 Patienten	aus	dem	Reha	-	Bereich
•	 Patienten,	die	Spaß	an	Bewegung	
 haben und etwas Neues 
 ausprobieren möchten
•	 Patienten,	mit	neurologischen,		
 orthopädischen oder 
 kardiovaskulären Defiziten

Dein SUP-Kurs kann von Montag bis 
Freitag zwischen 8.30 und 10.00 Uhr 
und von 19.30 Uhr bis Sonnenunter-
gang stattfinden. Das passende Equip-
ment bekommst Du von uns ausgeliehen. 
Du brauchst lediglich Schwimmbe-
kleidung und ein Handtuch. Verein-
bare einfach einen Termin mit uns:

Montag bis Freitag 
8.00 bis 21.00 Uhr 
unter 0 23 01 - 94 15 02

©
 F

.K
.W

. V
er

la
g



18 | Hilgenbaum Info 3-2018 Hilgenbaum Info 3-2018 | 19  

möchte Heike Willingmann von „Näh dich glück-
lich“ und damit den Verein „Herzenssache NfSuF 
e.V.“ unterstützen. 

Sie lädt dazu am Freitag, 6. und 13. Juli jeweils von 

9.30 Uhr bis 12.30 Uhr in die Räumlichkeiten Bahn-

hofstraße 2 in Holzwickede ein. Deutschlandweit 

arbeitet der Verein mit Krankenhäusern zusammen, 

in denen Babys viel zu früh das Licht der Welt er-

blickt haben. Mit selbstgemachten Sachen bringen 

sie den Eltern ein wenig Farbe und Trost in den All-

tag, der aus Hoffen, Bangen und Trauer besteht. 

Eine normale Kleidergröße für ein Neugeborenes 

wäre 50/56. Frühchen benötigen Kleidung in Größe 

38! Wer Lust hat die Babys mit winzigen Kleidungs-

stücken auszustatten darf sich gern eigene Stoff-

reste aus Baumwolljersey mitbringen. Heike Willing-

mann stellt aber auch eigene Stoffe zur Verfügung 

und bittet die Interessenten um telefonische An-

meldung. 

Kleidung für Frühchen 
oder Sternenkinder nähen …

Text u. Foto: E.B.

- Anzeige -

Allee 15 • Holzwickede • Telefon 86 25  •  www.lohenstein-holzwickede.de
Mo. - Do.  9.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Fr.  8.30 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Sa.  9.00 - 13.00 Uhr

Lotto • Schreibwaren • Bücher • Schulbedarf
Zeitschriften • Tabakwaren • DPD-Paketshop

Und daher präsentiert Ulrike Hettwer ihr Warensortiment auch besonders 
geordnet und übersichtlich. Die Kombination von Schreiben, Lesen, Ord-
nen, Schenken und Spielen hat für alle Kunden jeden Alters etwas Brauch-
bares oder was einem einfach nur gefällt parat. Dabei kann man sich da-
rauf verlassen, dass in jedem Produktbereich Markenqualität geboten 
wird. Zum Beispiel eine große Vielfalt an Leitz-Ordnern, zahlreiche Schreib-
geräte von Lamy und Spielwaren von Coppenrath – Die Spiegelburg. 

Auch kreative Köpfe sind hier an der richtigen Adresse für Zeichen- und Bastelmaterial.

Speziell die Bedürfnisse von Schülern werden bei Lohenstein problemlos erfüllt. Vom I-Männchen 
bis zum Studenten versorgt Ulrike Hettwer jeden mit den notwendigen Lernmitteln. Ganz einfach 
geht die Bestellung für Erstklässler vonstatten: Die Schulbuchlisten werden oft direkt von den Grund-
schulen an den Fachhandel geschickt. Danach stellt das Team bei Lohenstein auf Wunsch gerne das 
komplette Starterpaket für die Kleinen zusammen. „Dabei können Bücher zwar generell von einen 
auf den anderen Tag bestellt werden, zum Schulanfang entstehen allerdings bei den Verlagen oft 
Engpässe“, weiß sie aus Erfahrung. Daher gilt: Früh bestellt ist pünktlich da! „Also am besten vor den 
Ferien vorbeikommen, dann können Sie sich erholen, denn wir kümmern uns“, rät sie. 

Eine Auswahl an unterhaltsamer Urlaubslektüre ist übrigens immer vorrätig, und ein Buch passt in 
jeden Koffer! 

10 % Rabatt für Schulanfänger. Gutscheine dazu auch auf unserer Internetseite.

ALLES IN ORDNUNG mit Lohenstein

Vom 20. August bis 8. September

BUNTE ANGEBOTE 
zum Schulstart

z.B. Deckfarbenkasten von Pelikan 
statt 9,99 Euro nur 5,99 Euro.

Vom 27. bis 31. August fällt 
bei uns die große Pause aus

und wir haben durchgehend geöffnet!

Anzeige

Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder besondere Highlights 
in der Schönen Flöte.

So findet am Samstag, den 

04. August 2018 das Candle-

light-Schwimmen im Freibad 

„Schöne Flöte“ statt. Von 21.00 

Candlelight-Schwimmen 
                             in der „Schönen Flöte“

Uhr bis Mitternacht wird das 

Freibad in ein romantisches 

Lichtermeer verwandelt. Die Gä-

ste können sich bei sanfter Mu-

sik in den Nichtschwimmerbe-

cken oder auf bereitgestellten 

Ruheliegen entspannen. Foto: 

privatSeniorentag beim Hundesportverein

Die von Silvia Schneider einge-

ladenen Senioren der Senioren-

häuser Neue Caroline und Dort-

mund-Hörde hatten viel Spaß 

an den Aufführungen der Power 

Dogs (Dog Dancing) vom Hundes-

portverein Holzwickede. Da staun-

ten die Besucher nicht schlecht als 

die verschiedenen Hunderassen 

an unterschiedlichen Stationen 

mit viel Freude Agiliti und Fly Ball 

ausführten. Das war ein erlebnis-

reicher Tag für Hunde, Herrchen 

und Senioren. Fotos: privat

Danny Böhm
Wellstraße 6 · 59439 Holzwickede
Tel. 02301/8 96 93 18 · Mobil 0178-5 33 63 38
info@fliesen-boehm.com

www.meister-boehm.com



20 | Hilgenbaum Info 3-2018 Hilgenbaum Info 3-2018 | 21  

A
n

ze
ig

e

Es darf getrauert 
werden!

Das vermittelt Kerstin Augsburg beim Trauercafé in 
den Räumen ihres Bestattungshauses. Einen gelieb-
ten Menschen zu verlieren ist eine schwere Last, die 
nur mit der Zeit langsam leichter oder erträglicher 
werden kann. 

Manche Angehörige wünschen sich Unterstützung 
und Halt in der Trauerphase, die für jeden individu-
ell andauert. Wer nach außen meist gefasst wirken 
möchte, braucht eine Gelegenheit seiner Trauer 
Raum zu geben. Jeden 1. Mittwoch im Monat von 
16.00 bis ca. 18.00 Uhr bietet Kerstin Augsburg eine 
Gelegenheit dazu. Bei Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen wird aus entsprechender Literatur vorgele-
sen und sich anschließend  in Gesprächen ausge-
tauscht. Alle sind herzlich eingeladen, sich an dieser 
Runde, in der gelacht und geweint werden darf, zu 
beteiligen. Sprechen oder einfach nur zuhören, Kraft 
tanken und Trost fi nden. 

Auch Menschen, die Kerstin Augsburg als Bestatterin 
nicht in Anspruch genommen haben, sind willkom-
men. Die Teilnahme ist kostenlos, wer möchte darf 
eine kleine Spende für den Verein „Wir für Holzwi-
ckede“ abgeben. 

Das nächste Trauercafé fi ndet am 4. Juli statt. 
Text u. Foto: E.B.
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Ihr Autoglas-Spezialist in Ihrer Nähe

Kommen Sie doch einfach  
auf einen Sprung vorbei!

Schwerter Straße 3 • Holzwickede-Hengsen,  
direkt am Kreisverkehr gegenüber der JET-Tankstelle

Telefon 02301/94 78 000 • Mobil 0151/14 46 98 24 
autoglas-schumann@t-online.de 

Sympathisch und immer gut gelaunt führt Andreas Schumann 
jetzt schon seit 10 Jahren ganz allein seinen eigenen Betrieb. 
Angefangen als angestellter KFZ-Mechaniker kam er durch Zu-
fall zur Autoglaserei und entdeckte darin seine Berufung. Mit 
der Erfahrung kam der Wunsch auf, in Eigenregie arbeiten zu 
können. Er legte die Vergleichsprüfung zum Autoglaser bei der 
Handwerkskammer ab und eröffnete seinen eigenen Betrieb, 
der sich mittlerweile in Holzwickede-Hengsen am Kreisverkehr 
gegenüber der Tankstelle bei Privat- und Gewerbekunden eta-
bliert hat. Sorgfältige, ehrliche Arbeit und eine transparente 
Kostenübersicht sind selbstverständlich, schließlich zahlt in 
der Regel die KFZ-Versicherung für einen Steinschlagschaden. 
Die Reparatur an Fahrzeugmodellen, deren Frontscheibe mit 
der sehr komplizierten Kameratechnik ausgestattet sind, muss 
Andreas Schumann allerdings ausschlagen. Dafür kann er kei-
ne Gewährleistung übernehmen. Alle anderen Fahrzeugmo-
delle sind in Sachen Verbundglas-Steinschlag-Reparatur, Aus-
tausch von Front- Heck und Seitenscheiben sowie Aufbringen 
von Tönungsfolien bei ihm absolut richtig. Besonders gerne „verarztet“ er Oldti-
mer, denn das ist Tüftelarbeit. Auf seine Kunden freut er sich immer, die er auch 
gern auf eine Tasse Kaffee begrüßt, wenn sie seine Dienste gerade nicht in An-
spruch nehmen müssen. Andreas Schumann mag den persönlichen Kontakt. 
Daran, dass man ihn so relaxed und fröhlich bei der Arbeit sieht, hat auch seine 
Ehefrau Monika einen großen Anteil. Sie hält ihm privat den Rücken frei und un-
terstützt ihn, wenn’s mal brennt, natürlich auch in der Firma. Die zwei sind ein 
gut eingespieltes Team. Text u. Foto E.B.

10 JAHRE 

Am Sonntag, den 08. Juli startet 
die 9. Oldtimerausfahrt „Haar-
strang Klassik“. Die Organisa-
toren und Helfer des Motor-
Sport-Club Holzwickede e.V. im 
ADAC fiebern dem Event entge-
gen. Alle Vorbereitungen für die 
9. touristische Oldtimerausfahrt 
sind getroffen.

Die Nennungsbestätigungen für 

die Teilnehmer und auch Absagen 

sind versendet. Der Markplatz und 

die angrenzende Straße Am Markt 

bieten Platz für 75 Fahrzeuge, dem 

stand aber eine höhere Anzahl 

von Bewerben entgegen. Die hi-

9. Oldtimerausfahrt „Haarstrang Klassik“
Zeit sind viele interessante und sel-

tene Autos zu sehen, Triumph TR4 

und TR6 oder der sogenannte Bu-

ckelvolvo. Sportler wie Porsche 365 

und 911 oder Mercedes 280 SL Pa-

gode sind ebenfalls zu bewundern. 

Auch einige amerikanische Klassi-

ker aus den 60er und 70er Jahren 

mit ihren riesigen 8 Zylinder Mo-

toren oder das Gegenteil, Kleinwa-

gen wie BMW 600 von 1958 oder 

BMW Isetta sind wieder am Start.

Um 10.30 Uhr werden die liebevoll 

restaurierten und gepflegten Klas-

siker im Minutentakt auf die ca. 

130 KM lange Strecke geschickt. In 

diesem Jahr wird es von Holzwi-

ckede aus in Richtung 

Nordwesten gehen. Der 

erste Teilabschnitt endet 

in Datteln, wo ein Mit-

tagsimbiss eingenom-

men wird. Der Rückweg 

führt durch das südliche 

Münsterland über Olfen, 

Selm, Bergkamen. Kaf-

fee und Kuchen gibt es 

beim Autohaus W & K in 

Kamen. Dann geht es wieder zum 

Holzwickeder Marktplatz wo die 

Klassiker ab ca. 16.00 Uhr zurück er-

wartet werden. Im Anschluss wer-

den die Sieger und Platzierten ihre 

Pokale durch die Schirmherrin, Bür-

germeisterin Ulrike Drossel erhal-

ten. Für Speisen und Getränke für 

Zuschauer und Teilnehmer wird 

ebenfalls gesorgt sein. Zuschauer 

sind natürlich sehr willkommen, die 

Fahrzeughalter geben immer gern 

Auskunft, hat doch jeder viel Zeit 

und Mühe in sein jeweiliges Mobil 

gesteckt und ist entsprechend Stolz 

darauf. Weitere Infos gibt es unter 

www.msc-holzwickede.de. 

Fotos: MSC Holzwickede

storischen Automobile 

und Youngtimer bis Bau-

jahr 1990 finden sich ab 

9.00 Uhr vor dem male-

rischen Rathaus auf dem 

Holzwickeder Marktplatz 

ein. Alle Fahrzeuge und 

deren Besatzungen wer-

den von Lothar Baltrusch 

einzeln vorgestellt. Das ist 

dann auch die beste Ge-

legenheit für Zuschau-

er zwischen 9.00 und 12.00 Uhr die 

Fahrzeuge zu bestaunen und ab 

10.30 Uhr beim Start zu beobach-

ten. Oder ab ca. 15.30 Uhr, wenn die 

Teilnehmer von ihrer Ausfahrt wie-

der nach und nach auf dem Markt-

platz eintreffen.

Das älteste Fahrzeug, ein Ford Mo-

dell A aus dem Jahr 1930 ist also 88 

Jahre alt. Nur zwei Jahre jünger ein 

Riley 9-Lynx von 1932. Ein beson-

ders seltenes Exemplar aus dem 

Jahr 1962 ist ein Turner MK II. Ein 

Traum vieler Menschen war Anfang 

der 1960er ein Mercedes Benz 190 

SL. Aber auch aus der „jüngeren“ 
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Die Gemeinde Holzwickede lädt 
alle Sangeslustigen und Mu-
sikliebenden herzlich zum „Offe-
nen Singen“ am Donnerstag, den 
19. Juli 2018, in die Seniorenbe-
gegnungsstätte an der Berliner 
Allee 16 a, ein.

An diesem Nachmittag werden 

nach einem gemütlichen Kaffee-

Gruppenangebot 
„Offenes Singen“

trinken bekannte Volkslieder mit 

Klavierbegleitung gesungen. Die 

kostfreie Veranstaltung beginnt 

um 15.00 Uhr. Weitere Informati-

onen erhalten Interessenten im 

Büro der Begegnungsstätte, Berli-

ner Allee 16 a oder telefonisch un-

ter der Rufnummer 02301/4466.

Jeden Dienstag- und Freitagnach-

mittag öffnet Susanne Nickel-Ja-

cobs das „Stilsicher“ in Dort-

mund-Sölde und präsentiert ihren 

Besuchern besondere Dekorati-

onen, Accessoires und Geschenke. 

Dabei ist nicht nur die Auswahl 

des Angebotes außergewöhn-

lich, auch das Ambiente und die 

selbstgebaute Einrichtung des Ge-

schäftes suchen ihresgleichen. Im 

rustikalen Landhausstil kommen 

Handtaschen, feiner Schmuck, 

Kerzen, Windlichter und Arrange-

ments auf funkelnden Tabletts ge-

nauso gut zur Geltung wie der im-

mer noch beliebte Vintage-Stil. Im 

“Stilsicher“ wird die Lust auf ein 

gemütliches Zuhause wieder neu 

geweckt. Man möchte seine Ein-

richtung sofort mit diesen zau-

berhaften Hinguckern ergänzen 

oder komplett durch diese warme 

gemütliche Atmosphäre eintau-

schen. Susanne Nickel-Jacobs hat 

sich mit ihrem „Stilsicher“ einen 

kleinen nebenberuflichen Traum 

Wohnen und Lifestyle 
in besonderer Atmosphäre

erfüllt. Zusammen mit ihrem Part-

ner Frank Biesenbach, der den 

Haus- und Gartenservice Biesen-

bach auf dem ehemaligen Bauern-

hof an der Sölder Straße 54 in Dort-

mund betreibt, hat sie ihrem Talent 

fürs Dekorieren und Arrangieren 

den perfekten Raum gegeben. 

Schöne Dinge setzt sie hier kreativ 

in Szene und gibt auch gerne indi-

viduelle Tipps an ihre Kunden wei-

ter. Beim „Summer Sale“ am 7. Juli 

von 10 bis 18 Uhr bietet sich eine 

schöne Gelegenheit zum Stöbern 

und Entdecken vieler Schnäpp-

chen, die sollte man sich auf kei-

nen Fall entgehen lassen. Text: E.B., 

F.K.W. Verlag

- Anzeige -
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Der Holzwickeder SC veran-
staltet am Sonntag, den 19. Au-
gust die 20. RTF „Rund um Haus 
Opherdicke“ für Radtouren-, 
Trimm/Gast- und Volksradfah-
rer, Firmen, Hobbygruppen, Ver-
eine und Schulen, kurz: für alle, 
die gern radeln! Auch E-Bike Fah-
rer sind herzlich willkommen.

Die Schirmherrschaft übernimmt 

Landrat Michael Makiolla. Start 

und Anmeldung findet am Wasser-

schloss „Haus Opherdicke“, 59439 

Holzwickede, Dorfstr. 29 statt. Ge-

20. RTF „Rund um 
Haus Opherdicke“

startet wird ab 08.00 Uhr, das Volks-

radfahren beginnt um 09.30 Uhr. 

Kontrollschluss ist um 16.00 Uhr.

Das Tragen von Rückennummern 

ist Pflicht. Das Tragen eines Kopf-

schutzes wird empfohlen. Die STVO 

und die Auflagen der Genehmi-

gungsbehörde sind unbedingt 

einzuhalten.

Natürlich findet wieder ein attrak-

tives Rahmenprogramm mit Li-

ve-Musik, Fahrradzubehör und 

vielem mehr statt. Fotos: HSC

Zur Hauptversammlung tra-
fen sich die Mitglieder des 
Reit- und Fahrvereins Hengs-
en-Opherdicke e. V. im Reiter-
stübchen des Reitvereins. Die 
Veranstaltung war durch die 
Mitglieder sehr gut besucht.

Der Vorstand gab einen Jahres-

rückblick über die Aktivitäten 

aus dem Jahr 2017. Insgesamt 

war das Jahr 2017 sehr erfolg-

reich, u. a. mit der Durchführung 

des großen Reit- und Springtur-

nieres im September sowie vie-

len Lehrgängen und Veranstal-

tungen über das gesamte Jahr 

verteilt. Die Voltigierabteilung 

des Vereins wurde Kreismeister 

des Kreisreiterverbandes Un-

na-Hamm.

Der Vorstand wurde einstimmig 

im Amt bestätigt. Somit bleibt 

Manfred Bolle 1. Vorsitzender, 

Britta Hußmann belegt den Po-

sten der 2. Vorsitzenden. Kristina 

Krüger und Daniela Heiler wur-

den ebenfalls in ihren Ämtern als 

Geschäftsführerin und Kassiere-

rin bestätigt. Alle haben die Wahl 

gerne angenommen und freuen 

Vorstand im Amt bestätigt
Reit- und Fahrverein Hengsen-Opherdicke

sich auf die Arbeit in den näch-

sten vier Jahren.

Auch die Vereinsmeister des letzten 

Jahres wurden während der Ver-

sammlung geehrt. Junioren: 1. Platz 

Dana-Sophie Müller, 2. Platz Greta 

Möller und 3. Platz Kathlene Otte; 

Junge Reiter: 1. Platz Birte Huß-

mann, 2. Platz Lara Mirsharifi und 3. 

Platz Roya Mirsharifi; Reiter: 1. Platz 

Angela Lütgemüller, 2. Platz Alina 

Wanzke und 3. Platz Nadine Heu-

er sowie WBO: 1. Platz Christin Rett-

ler, 2. Platz Madita Heckmann und 

3. Platz Anna-Lena Müller.

Der Vorstand des Reit- und Fahrvereins Hengsen-Opherdicke (v.l.) Daniela 

Heiler, Kristina Krüger, Manfred Bolle und Britta Hußmann. 

Die Vereinsmeister (v.l.) Dana-Sophie Müller, Alina Wanzke, Christin Rettler, Anna-Lena Müller, Angela Lütge-

müller, Madita Heckmann, Greta Möller und Nadine Heuer.

Bewegung zu Musik hält Herz 
und Kreislauf in Schwung, for-
dert das Gedächtnis und fördert 
die Beweglichkeit.

„Wir freuen uns jede Wo-

che auf den Montag“, so 

die Meinung der Teil-

nehmerinnen der 

Tanzgruppe, die sich 

immer montags von 

18.00 bis 19.30 Uhr 

in der Seniorenbe-

gegnungsstätte, Ber-

liner Allee 16 a, zum 

Tanz treffen. Unter 

der Leitung von Chri-

sta Busse wird nach 

Tanzgruppe der 
Begegnungsstätte 
sucht neue Mitglieder

flotten Melodien, vom Volkstanz bis 

zum Tango, locker in der Gruppe das 

Tanzbein geschwungen. Jeder, der 

Spaß am Tanzen hat oder es ger-

ne lernen möchte, ist willkommen. 

Es werden verschiedene Formen 

und Zusammenstellungen 

getanzt, wie zum Beispiel 

Kreistänze, Gassentänze und 

Blocktänze. Die Gruppen-

stunde kostet 2,10 Euro. Inte-

ressierte können auch erst 

einmal nur „zum Schnup-

pern“ hineinschauen. Wei-

ter Informationen sind 

im Büro der Seniorenbe-

gegnungsstätte (Telefon 

02301/4466) zu erhalten.
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Auch das Dachdecker-Handwerk 
hat „goldenen Boden“
Deshalb ist es Dachdeckermeister Benjamin Duda wichtig sich 
zukunftsorientiert auch um den Nachwuchs in seiner Bran-
che zu kümmern. Regelmäßig gibt er jungen Menschen die 
Chance auf einen Ausbildungsplatz oder die Möglichkeit bei 
ihm ein betriebliches Langzeitpraktikum (EQJ) zu absolvieren. 
Einzige Voraussetzungen: Schwindelfreiheit und Motivation. 
Zupacken ist in der Praxis gefragt, denn durch „Learning by 
doing“ kann man in diesem vielseitigen Beruf eine Menge 
erreichen. Naja und die Theorie wird einem zusätzlich in der 
Berufsschule beigebracht, hat aber so viel Praxisnähe, dass 
auch das richtig Spaß machen kann. Benjamin Duda selbst 
weiß, wie wichtig es ist in einem guten Ausbildungsbetrieb 
eine Chance zu bekommen und anschließend auch eigen-
verantwortlich arbeiten zu dürfen. „Aus verschiedenen Roh-
materialien mit den eigenen Händen etwas Großes, Ganzes 
zu schaffen ist eine super Erfahrung, die mich jeden Tag auf‘s 
neue fasziniert. Diese Arbeit wird nie ein Computer ersetzen 
können!“, schwärmt Benjamin Duda von seiner „Berufung“. Er 
wünscht sich für die Zukunft mehr junge Menschen, die den 
Beruf des Dachdeckers für sich entdecken, denn es braucht 
immer jemanden, der einen Betrieb führt und jemanden, der 
in diesem Betrieb seinen Lebensunterhalt verdienen möchte. 

Anzeige

Siegfriedstraße 13  
59427 Unna-Massen  
Tel. (02303) 58 88 913 
oder 0176-41 66 89 26

Montag bis Freitag
7.00 bis 17.00 Uhr    

dudabedachung@t-online.de
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Bereits die Überschrift deu-
tet auf eine bundesweite Akti-
on hin. Es ist eine Initiative des 
Deutschen Tennisbundes.

Der Aktionsraum bewegte sich 

zwischen dem 21. April und dem 

13. Mai 2018. Seine Veranstaltung 

organisierte der Tennisclub Holz-

wickede am Sonntag, den 06. Mai 

2018. Die Zielsetzung war, den 

Club den Mitgliedern und Gästen 

bestmöglich zu präsentieren und 

den Tennissport mit all seinen Fa-

cetten vorzustellen. Nicht zuletzt 

auch, um neue Mitglieder zu ge-

winnen. Der Vorstand hatte einen 

umfangreichen Aktivitätenplan 

ausgearbeitet, der mit vielen Hel-

fern umgesetzt wurde. Die Ziel-

gruppe waren Jugendliche in allen 

Altersstufen, aber auch für Erwach-

sene wurden Aktivitäten angebo-

ten. Im Rahmenprogramm fand 

eine umfangreiche Tombola 

mit interessanten Preisen 

statt, die keine Nieten be-

inhaltete.

In zeitlich vorgegebenem 

Rahmen wurde Schnup-

pertrainig für Kinder, Jugendli-

che und Erwachsene durchgängig 

angeboten. Eine Ballmaschi-

ne, heute kaum noch im 

Einsatz, wurde von “Ak-

tiven“ belagert. Der 

Platz, auf dem die Auf-

schlagsgeschwindigkeit 

gemessen wurde, fand 

besonderes Interesse der Pro-

fis. Vorgestellt wurde auch der Ab-

lauf eines Jugendtrainings. Show-

matches von Turnierspielern in 

verschiedenen Altersklassen fan-

den auch ihren verdienten An-

klang, wie auch ein Mixedspiel. 

Für das leibliche Wohl war gesorgt. 

Von Kuchen und Torten bis zur 

Bratwurst war alles da. Für Bierken-

ner wurde u. a. die „Schwarze Sau”, 

ein besonderes Bier der Partner-

stadt Colditz gezapft. Resümee: 

eine gelungene Veranstaltung, die 

Lob von Mitgliedern und Gästen 

fand. Fotos: Horst Zweydinger

Im Fokus des Vortrages „Wege 
aus dem Labyrinth der De-
menz“ am Mittwoch, dem 04. 
Juli 2018, 14.30 Uhr, stehen In-
formationen zur frühzeitigen 
Erkennung von Demenz, zum 
Leben und Umgang mit der Er-
krankung sowie zu den unter-
schiedlichen Möglichkeiten des 
Aufbauens und Erhaltens einer 
Alltagsstruktur, um bestmög-
lich mit den Irrungen und Wir-
rungen des „Labyrinths“ De-
menz umgehen zu können.

Gerade im Anfangsstadium ei-

ner Demenz leiden die Erkrankten 

massiv unter dem fortschreiten-

den Gedächtnis- und Kompetenz-

verlust. Häufig versuchen sie ihn 

selbst vor ihren Angehörigen und 

Freunden zu verbergen. In dieser 

Situation ist Hilfe und Unterstüt-

zung sowie eine fachärztliche Di-

agnose erforderlich. Für die An-

gehörigen bedeutet die Diagnose 

Demenz, dass sie sich auf Verän-

Vortrag der Ökumenischen Zentrale
„Wege aus dem Labyrinth der Demenz“

derungen im Familiengefüge ein-

stellen müssen. Der Erkrankte ist 

im zunehmenden Maße auf Pfle-

ge- und Betreuungsleistungen 

angewiesen, auch die Kommu-

nikation untereinander muss der 

Krankheit angepasst werden. 

Pflegende Angehörige tragen zu-

dem in der Regel den Hauptan-

teil an der Betreuung demenziell 

erkrankter Menschen. Diese ver-

antwortungsvolle Zeit erstreckt 

sich oftmals über mehrere Jah-

re. Umso wichtiger ist es den All-

tag bzw. das Zusammenleben so 

harmonisch und konfliktfrei wie 

möglich zu gestalten. Zum Bei-

spiel sind rituelle Tagesabläufe 

und Orientierungshilfen ausge-

sprochen wichtig. Feste Zeiten 

und Rituale bieten Orientierung 

und Sicherheit und erleichtern 

das Zusammenleben. Genügend 

körperliche Aktivitäten am Tag 

sind auch eine grundlegende Vo-

raussetzung für guten Schlaf. Wer 

nachts schlecht schläft, dämmert 

häufig am Tag und umgekehrt – 

ein Problem, das viele pflegende 

Angehörige kennen. Daher ist es 

auch wichtig zu wissen, dass im 

Kreis Unna eine Vielzahl von un-

terschiedlichen Diensten, An-

geboten und Einrichtungen zur 

Verfügung stehen, die Beratung, 

Unterstützung und Entlastung 

bieten können – häufig sogar ko-

stenlos. Auch das Wissen über die 

Entlastungsmöglichkeiten kann 

einen Weg aus dem Labyrinth der 

Demenz ebnen.

Ulrike Schwabe, Mitarbeiterin der 

Ökumenischen Zentrale, wird zu 

den genannten Themen in der Se-

niorenbegegnungsstätte an der 

Berliner Allee 16a referieren. Die 

Informationsver-anstaltung rich-

tet sich speziell an pflegende An-

gehörige, aber natürlich auch an 

alle anderen interessierten Per-

sonen oder diejenigen, die im 

Rahmen ihrer freiwilligen Tätig-

keit mit alten, pflegebedürftigen 

oder demenziell veränderten 

Menschen zusammen kommen. 

Die Veranstaltung ist kostenlos, es 

wird jedoch um telefonische An-

meldung unter der Rufnummer 

02304/939390 gebeten. Weitere 

Informationen erhalten Interes-

sierte im Büro der Seniorenbe-

gegnungsstätte an der Berliner 

Allee 16a oder telefonisch unter 

der Rufnummer 02301/4466.

Ferienjobs sind bei vielen Schü-
lern beliebt, um das Taschengeld 
aufzubessern. Allerdings gibt es 
hierbei auch einige Regeln zu be-
achten.

So verbietet das Jugendarbeits-

schutzgesetz die Beschäftigung 

von Kindern unter 13 Jahren. Für 

Kinder zwischen 13 und 15 Jahren 

lässt das Gesetz einige Ausnahmen 

zu. Mit Zustimmung der Eltern dür-

fen diese bis zu 2 Stunden täglich 

zwischen 8.00 Uhr und 18.00 Uhr 

körperlich leichte und kindgerechte 

Arbeiten ausüben, z.B. Gartenarbeit, 

Zeitungen austragen, Nachhilfe, 

Kinderbetreuung etc. Eine genaue 

Auflistung der zulässigen Beschäf-

tigungen enthält die Kinderarbeits-

schutzverordnung.

 Auch für Jugendliche, also 15 

bis 17-Jährige, die noch uneinge-

schränkt schulpflichtig sind, erge-

ben sich Einschränkungen. Sie dür-

fen nicht länger als 4 Wochen pro 

Jahr in den Ferien jobben und be-

nötigen hierzu die Zustimmung 

der Erziehungsberechtigten. Dabei 

sind schwere körperliche und ge-

fährliche Arbeiten ebenso wenig 

erlaubt wie Akkordarbeit. Eine Ar-

beitszeit von 8 Stunden am Tag und 

40 Stunden pro Woche darf nicht 

überschritten werden. Der Arbeits-

zeitraum muss zwischen 6.00 Uhr 

und 20.00 Uhr liegen. Ausnahmen 

gelten nur für Schüler, die bereits 16 

Jahre und älter sind. Diese dürfen im 

Gaststättengewerbe bis 22.00 Uhr 

und in mehrschichtigen Betrieben 

bis 23.00 Uhr arbeiten. Wochenend-

arbeit ist ebenfalls nur in Ausnah-

mefällen (in Krankenhäusern, Gast-

stätten, in der Landwirtschaft und 

im Theater) gestattet.

 Das Mindestlohngesetz gilt prin-

zipiell auch für Ferienjobs, allerdings 

nur für volljährige Ferienjobber. Un-

terhalb dieser Altersgrenze gibt es 

keinen Mindestlohn. Bleibt es bei 

der für den Ferienjob typischen 

kurzfristigen Beschäftigung, fallen 

keine Sozialversicherungsabgaben 

an und in den meisten Fällen folgt 

tatsächlich auch kein Steuerabzug. 

Ist der Schüler als 450-Euro-Minijob-

ber tätig, ist der Verdienst ebenfalls 

abgabenfrei.

 Überdies steht jedem Schü-

ler im Krankheitsfall das Recht auf 

Entgeltfortzahlung zu. Liegt ein Ar-

beits- oder Wegeunfall vor, werden 

die Kosten der Heilbehandlung bzw. 

Rehabilitation bis hin zu einer mög-

lichen Erwerbsminderungsrente 

von der gesetzlichen Unfallversiche-

rung übernommen. Als Ferienjob-

ber ist man vom ersten Arbeitstag 

an über den Arbeitgeber unfallver-

sichert. Dagegen ist man über den 

kurzfristigen Schülerjob nicht ei-

genständig krankenversichert. Hier 

greift in der Regel der Versiche-

rungsschutz der Eltern (Familienver-

Rechtsanwältin

Barbara Düllmann

Anzeige
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Jetzt erst Recht: Rechtsanwältin Barbara Düllmann zum Thema
„Der Ferienjob in den Sommerferien – was Schüler und Studenten 
wissen sollten!“

sicherung). Einen Urlaubsanspruch 

erwirbt man im Ferienjob erst ab 

einem vollen Beschäftigungsmonat.

 Auch als Ferienjobber hat man 

Anspruch auf faire Arbeitsbedin-

gungen und sollte diese notfalls 

auch einfordern.

Deutschland spielt Tennis

Summer Sale am 7. Juli 2018 von 10 bis 18 Uhr
mit jeder Menge Schnäppchen

Kommen Sie vorbei, genießen Sie das außergewöhnliche Ambiente 
bei einer Tasse Kaffee oder einem Glas Prosecco

und gönnen Sie sich etwas Schönes.

Wir freuen uns auf Sie!!!

Sölder Straße 54  •  44289 Dortmund-Sölde
Öffnungszeiten: Dienstag & Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr

www.facebook.com/stilsicherwohnenlifestyle/

Geschenke  -  Deko  -  Accessoires

Einzelstücke und 
Besonderheiten 

im romantischen 
Landhausstil

www.fkwverlag.com
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Unna und Radsport – das hat 
Tradition. Vielleicht erinnern 
Sie sich an die Osterradren-
nen, die durch den gesamt-
en Kreis führten. Und zu Erik 
„Ete“ Zabels besten Zeiten pil-
gerten Rad-Enthusiasten zur 
Radnacht in die City.

Am 17. Juni fanden sich bei der 

U 23 Drei-Länder-Meisterschaft 

top ausgestattete Hobby-Fahrer, 

aufstrebende Jung-Profis sowie 

kleine und große Radsport-Fans 

in Opherdicke ein. Die Organi-

satoren, darunter das Unnaer 

Rad-Urgestein und Vorstand des 

Radsportvereins Unna (RSV) 

Hans Kuhn, freuten sich über eine 

gelungene Veranstaltung.

Langjährige Planung
Die Idee zum Rennen rund ums 

Schloss kam Reinhold Böhm, 

RSV-Gründer und erfahrenem 

Renn-Organisator, bei einem sei-

ner Besuche vor Ort. „Wir saßen 

beim Kaffee und er sagte zu mir: 

‚Hier mache ich mal ein Radren-

nen‘. Schloss Opherdicke war sein 

Lieblingsplatz im Kreis“, erinnert 

sich Weggefährte Hans Kuhn, 

der Böhm nach dessen überra-

schendem Tod 2017 das Ren-

nen widmete. Schließlich hatte 

Böhm die Meisterschaft seit Jah-

ren vorbereitet. „Reinhold hät-

te sich einen besseren Tag nicht 

wünschen können“, resümiert 

Günter Schabel vom Bund Deut-

scher Radfahrer bei der abschlie-

ßenden Pressekonferenz.

Anspruchsvolle Strecke
Der Veranstaltungstag hatte 

nicht nur den Profis etwas zu bie-

ten. Vor den U23-Fahrern gin-

gen die „Jedermänner“ – ambiti-

onierte Hobby-Rennradler/innen 

– auf den 10,6 Kilometer langen 

Rundkurs. Sechs Runden, insge-

samt rund 64 Kilometer, mussten 

bewältigt werden. Start/Ziel be-

fand sich auf der Dorfstraße vor 

dem Schloss. Die sportlichste He-

rausforderung für die Fahrer lag 

„Der Radsport lebt in Unna“
U 23-Meisterschaft begeistert rund um Opherdicke

sicherlich an der Mühlenstraße, 

wo eine Rampe mit zehn Prozent 

Steigung manch einen aus dem 

Sattel zwang.

Spannende Meisterschaft
Die Jung-Profis, die um 11.30 

Uhr starteten, hatten stolze 16 

Runden (170 Kilometer) zu ab-

solvieren. Genug Zeit für einen 

spannenden Wettkampf mit Aus-

reißern, Verfolgungen und einem 

Massen-Sprint am Schluss. Die-

sen entschied der amtierende 

U23 Deutsche Meister Max Kan-

ter auch in diesem Jahr für sich 

– und verwies Aaron Grosser, 

der beim RSV Unna groß gewor-

den war und nun für das „Team 

Sauerland NRW“ fährt, auf Rang 

drei. Jonas Rutsch vom Team Lot-

to-Kern-Haus kam als zweiter ins 

Ziel.

Begeisterte Zuschauer
Im Rahmen der Siegerehrung 

lobten die Bürgermeister von 

Holzwickede und Unna, Ulrike 

Drossel und Werner Kolter, das 

gelungene Sport-Event, das auch 

live online übertragen und im 

Schlosshof auf Großbildleinwand 

gezeigt wurde. Auswärtige Zu-

schauer und Teilnehmer zeigten 

sich begeistert von der schönen 

Renn-Kulisse: der Bekanntheits-

grad von Haus Opherdicke wur-

de gewiss gesteigert! Auf der 

Strecke und im Schlosshof war 

die Begeisterung für den Sport 

und die Veranstaltung zu spü-

ren, denn gut gelaunte Zuschau-

er feuerten die Radler an oder 

genossen bei Würstchen und Ge-

tränken das Rahmenprogramm. 

Programm für Groß und Klein
Für die Kinder gab’s auf der Rad-

strecke zwischen den Jedermän-

nern und den Profis ein Laufrad-

rennen und im Schlosspark einen 

Parcours mit zehn sportlichen 

Stationen vom Bogenschießen 

bis hin zur BMX-Hindernis-Stre-

cke. Zudem organisierte Manfred 

Bolle vom Reit- und Fahrverein 

Hengsen-Opherdicke e.V. Pony-

reiten und eine Trecker-Ausstel-

lung. Kuhn: „Der Verein hat uns 

wunderbar unterstützt und uns 

sogar mit Parkflächen ausgehol-

fen.“ Auf der Bühne vorm Schloss 

unterhielt die Band „Max im Park-

haus“ und auch „Clara’s Voices“ 

performten im Laufe des Nach-

mittags. Zwei artistische High-

lights hielten die Zuschauer in 

Atem: Die Rhönrad-Performan-

ce des ehemaligen Weltmeisters 

Constantin Malchin und die hu-

morvollen Fahrten des Ex-Welt-

meisters im Kunst-Radfahren, 

Jens Schmitt.

Hans Kuhns Eindruck?
„Wir haben viel positives Feed-

back von den Rad-Verbänden, 

Teilnehmern und Presse erhalten 

und sind sehr zufrieden. Und das 

trifft auch auf die Anwohner zu, 

die wir im Vorfeld informiert hat-

ten. Einer sagte: ‚Wir haben ko-

stenlos Weltklasse-Sport erlebt. 

Wer kann das schon behaup-

ten?‘“. Ein netteres Kompliment 

kann man wohl im 50. Jubiläums-

jahr des RSV kaum bekommen. 

Fotos: Sieger 

Auf www.dm-unna.de kön-
nen Sie das Rennen noch-
mals anschauen.

Hans Kuhn (2.v.l.) führte gekonnt durchs Rennen. Aaron Grosser (5.v.r.) freute sich über Platz 3.
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O rtszeitSölde

Mitte Juni hatte der Frauenchor 
Lichtendorf zum Jubiläums-
konzert in das Gemeindehaus 
Sölderholz eingeladen.

Zu Beginn begrüßte die Vorsitzen-

de des Frauenchors, Gisela Wal-

ter, das Publikum anlässlich des 

70. Chorjubiläums. Renate Brauk-

hoff gab dann noch einen kurzen 

Überblick über die Chorgeschich-

te. Für den Chorverband Dort-

mund ließ es sich Frau Seyfferth 

nicht nehmen, entsprechende 

Glückwünsche zu übermitteln. 

Unter der Leitung von Winfried 

Meyer war das diesjährige Jubilä-

umskonzert ein großer Erfolg. Im 

vollbesetzten Gemeindehaus wa-

ren klassische Titel ebenso wie 

Volksweisen und Gospelsongs zu 

hören. Besonderen Anklang fan-

den Lieder, die zusammen mit 

dem Männer, Gastchor „Phoenix 

Musikalisch gelungener Nachmittag

Ein toller Tag auf dem Fußball-
platz der Sportfreunde Sölder-
holz stand am 01. Mai ganz im 
Zeichen des ersten Maibaumset-
zens.

Pünktlich zum Beginn der Aktivi-

täten um 11.00 Uhr 

kam die Sonne raus. 

Die anwesenden Kin-

der auf dem Fußball-

platz schmückten so-

gleich den Maibaum. 

Mit Hilfe der frei-

willigen Feuerwehr 

Lichtendorf wurde 

der toll geschmückte 

Baum dann aufge-

stellt. Musikalisch be-

gleitet wurde diese 

Aktion vom ökome-

nischen Gemein-

dechor Lichtendorf/ 

Sportfreunde Sölder-
holz setzten Maibaum

Harmonists“ gesungen wurden. 

Die gemeinsamen teils wech-

selnden Gesangspassagen mit 

instrumentaler Begleitung har-

monisierten sehr gut. Auch die 

Solosopranistin Emily Dilewski 

präsentierte ihre Titel ausdrucks-

Etappenfahrten sind ein jähr-
liches Muss für engagierte Rad-
ler.

Die Mitglieder der Abt. Radsport 

vom TuS Westfalia Sölde machen 

da keine Ausnahme und mit den 

professionellen Voraussetzungen 

für eine schnelle Woche hat nun 

mal Mallorca die besten Karten. Be-

reits am Tag der Ankunft ging es 

aufs Rad zum Auftakt einer inten-

siven Trainigswoche. Keines der 

markanten Ziele wurde ausgelas-

TuS Westfalia Sölde 
auf Mallorca

sen, ob Treffen auf dem Dorfplatz 

in Petra oder der Anstieg hoch ins 

Tramuntana Gebirge in das Dörf-

chen Orient und natürlich auch 

ganz hoch zum Kloster Randa. 700 

stramme Kilometer, stets beglei-

tet von frischem und intensivem 

Wind, der wie überall, immer aus 

der falschen Richtung weht. Die 

starke 9‘er Gruppe verabschiedete 

sich von Mallorca mit einem posi-

tiven Rückblick auf eine sturz-und 

pannenfreie Urlaubswoche. Foto: 

privat

Sölderholz/ Sölde. Ab 13.00 Uhr 

fand dann der Sponsorenlauf 

statt. Viele Kinder, Spieler, Trai-

ner und Eltern haben es sich nicht 

nehmen lassen, für den neuen 

Kunstrasenplatz zu laufen. 

Foto: privat

stark mit glockenheller Stimme. 

Die Begleitung am Klavier über-

nahmen sowohl Mirela Zhulali als 

auch Winfried Meyer.

Nach einem reichhaltigen Ku-

chenbuffet vor dem Konzert gab 

es als Überraschung zum Ehren-

tag in der Pause ein Gläschen 

Sekt für das gesamte Publikum. 

Die Zuschauer bedankten sich 

mit reichlich Applaus und die 

Chorsängerinnen mit einer Zu-

gabe. Foto: privat

Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 27.08.2018

www.fkwverlag.com

Ferien Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen EFH, DHH, MFH u. ETW. 

Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Gesuche

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Mobil 0173-2532392

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Sonstiges

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Verkäufe

Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit  „Silent“ 

geräuschlos,  hygienisch, sicher. 

Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462 Nachhilfe
Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

www.nordseestrand24.de

Sie möchten eine Kleinanzeige veröffentlichen? 
Bestellschein ausfüllen, in einer der genannten Annahmestellen  abgeben und direkt bezahlen!

Urlaub in Kühlungsborn/ 
Mecklenburg-Vorpommern  

an der Ostsee 
Rollstuhlgerechtes Ferienhaus für

6-8 Personen, 110qm, hochwertige

Ausstattung, Sauna, Garage, Garten

mit Terrasse, 150m zum Strand,

zu vermieten, Tel. 0231/216300

SINGER Nähmaschine im massiven 
Holztisch. Die Maschine ist funktionstüchtig 

durch Fuß elektronisch bedienbar. 
Nähutensilien, Gebrauchsanweisung 

und neue Nähnadeln sind dabei. 
VB 45 Euro, Tel. 0177/2064922

Annahmestellen
Holzwickede:  LOHENSTEIN, Allee 15

  Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:  Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:  modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:  Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Friseurin für Seniorenheim 

in Dortmund-Kurl gesucht

28 Std./Monat, 

Tel. 0231-285462

Stellenmarkt

15 Künstlerpuppen 30 cm Stck. 20,- Euro, 
Markengeschirr Limoges Giraud 

Kaffee-/Essservice kompl. 50,- Euro, 
echter Teppich 76 cm breit, 2 m lang, 

rot gemustert 30,- Euro. Tel. 0151-70014244

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Ferien

Hochsauerland:  
neue FW zw. Winterberg u. Willingen,  

2-3 Pers., 1 Schlafzimmer, Garten,  

Grill, Dusche,  

Tel. 02983-908077 o. 0176-43047491

Verkäufe

Kürbis und Kartoffeln aus eigenem Anbau!  
Am 29.08.2018 startet die Kürbis Saison

auf dem Hof Ligges, Afferder Str. 1, 

Kamen-Methler, www.hof-ligges.de
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Und die Zukunft ist gesichert,  
denn auch der Junior hat längst 
seinen Meisterbrief. Großvater  
Günter Koschinski machte sich 
1968 selbstständig. Bis heute ist das  
Dachdeckerhandwerk vielseitiger 
geworden und die Firma hat sich 
dementsprechend aufgestellt. 

Auf die Kompetenz von vier Dach-
deckermeistern kann sich das 
mannstarke Team berufen. Wenn die 
Firma Koschinski ihren Kunden aufs 
Dach steigt, können diese beruhigt 
sein: Da sind spezialisierte Fachleu-
te am Werk, die ihr Handwerk ver-
stehen – und zwar richtig! Zum Bei-
spiel in punkto Energiesparen. Mit 
der hauseigenen Wärmebildkamera 

werden am Dach und im Mauerwerk 
die Stellen ausfindig gemacht, an de-
nen Heizenergie verloren geht. In die-
sem Zusammenhang werden auch 
Schimmelbildungen sehr ernst un-
ter die Lupe genommen. Dachrinnen, 
Wandbekleidungen, Geländerbau für 
Innen und Außen, Vordächer, Kamine,  
Dachgauben oder ein handgeferti-
gter Blumenkasten – auch Metallar-
beiten gehören fest zum Portfolio der 
Firma. Doch neben der Handwerkstra-
dition werden auch die Kundenbezie-
hungen sorgfältig gepflegt. Beratungs-
zentren und Musterausstellungen in 
den Innenstädten von Holzwickede 
und in Schwerte gewährleisten unmit-
telbaren Service und Nähe zum Kun-
den durch Ansprechpartner vor Ort. 

A
n

ze
ig

e

Jetzt schon 50 Jahre lang 
Familienbetrieb

Fotos u. Text: E.B., F.K.W. Verlag

Im Sommer ist es endlich in 
Sölderholz so weit, der langer-
sehnte Kunstrasenplatz kommt.

Egal ob Junge oder Mädchen, seid 

einfach in der neuen Saison dabei 

und kommt schon jetzt zum Pro-

betraining auf dem Sportplatz Ber-

geshöhe an der Lichtendorferstr. 

143a vorbei. Die Mannschaften trai-

nieren wie folgt: Jg.2012-11: mon-

tags von 16.30 bis 18.00Uhr; Jg.10-

09: dienstags oder freitags von 

17.30 bis 19.00Uhr; Jg.08-07: diens-

tags oder donnerstags von 17.30 bis 

19.00Uhr; Jg.06-04: dienstags oder 

donnerstags von 17.30 bis 19.00Uhr; 

Jg.02 und älter: montags oder mitt-

wochs von 17.30 bis 19.00Uhr. Bei 

den Sportfreunden Sölderholz trai-

Der Kunstrasen kommt!

nieren die Spieler/innen mit ausge-

bildeten Trainern, die alle ein Füh-

rungszeugnis vorlegen müssen. Es 

ist ein ehrenamtlich geführter Ver-

ein, der den Spaß am Fußball in den 

Vordergrund stellt.

Weitere Infos zur Jugendarbeit gibt 

es unter www.sf-soelderholz.de/ju-

gend. Foto: privat

Probetraining bei den 
Sportfreunden Sölderholz e.V.

Unter dem Motto „Schlösser, 
Parks, alte Städte, Wein- und 
Biergenuss im Land der Fran-
ken“ erlebten die mitfahren-
den Mitglieder des Vereins der 
Garten- und Blumenfreunde 
Sölderholz und Gäste eine 
wunderbare Zeit mit viel Kul-
tur und Natur, natürlich auch 
mit Genuss und viel Spaß.

Beim ersten Stopp in Fulda er-

lebten die Ausflügler eine sehr 

interessante Führung im Dom. 

Ausgehend vom guten Quar-

tier im Hotel Strauß in Würz-

burg, zentral gelegen, nahe des 

Mainufers besuchten die Teil-

nehmer nun täglich unter An-

leitung ihres sehr kompetenten 

und emphatischen Gästeführers 

Blumenfreunde 
erkundeten Würzburg

„Horch, was swingt von drau-
ßen rein“, unter diesem Motto 
erklingen die Lieder des Frau-
enchores Eintracht Do-Sölde.

Zum Sommerkonzert lädt der 

Chor am Sonntag, den 01. Juli in 

die Ev. Kirche in Dortmund-Sölde 

ein. Beginn ist um 17.00 Uhr, Ein-

lass bereits um 16.30 Uhr. Die Ge-

samtleitung hat Alma Dauwal-

ter. Zu hören sein werden viele 

bekannte Lieder in Deutsch, 

Frauenchor 
Eintracht lädt 
zum Sommer-
konzert ein

Englisch und Afrikanisch. Mit-

wirken wird das Delias-Ter-

zett. Viktoria Ibsch beglei-

tet den Chor auf dem Klavier. 

Karten im Vorverkauf kosten 

8 Euro, an der Abendkasse 10 

Euro und Kinder unter 14 Jah-

ren haben freiem Eintritt. Kar-

ten im Vorverkauf gibt es im ev. 

Gemeindehaus ( Sölder Str.), in 

der Dorfschänke Sölde, beim 

Tennisclub Sölderholz und bei 

allen Sängerinnen.

Johannes Wohlfahrt die Kunst-

schätze in Würzburg, in Rothen-

burg o.T., Creglingen, Schloß 

Weikersheim und Veitshöch-

heim bis Bamberg. Erholsam 

und entspannend waren die Be-

suche im Würzburger Hofgarten, 

dem Rokoko-Garten in Veits-

höchheim oder der Mainfahrt 

mit dem Schiff. Natürlich kamen 

auch die Gaumenfreuden nicht 

zu kurz.

Ein letzter Höhepunkt war auf 

der Rückfahrt über den Heiligen 

Berg der Franken, zum Kloster 

Kreuzberg – hier informierten 

sich die Ausflügler über die Jahr-

hunderte alte Pilgerstätte und 

über das heutige Leben im Klo-

ster. Fotos: Rummler



Zuverlässigkeit, Gewissenhaftigkeit, ein freundlicher 
Umgang mit den Kunden sowie vernünftige Prei-
se dafür steht der Meisterbetrieb für Sanitär- und 
Heizungstechnik Ralph Zimmermann aus Unna. 
Seit der Gründung 1999 setzt der Familienbetrieb 
die Wünsche seiner Kunden termingetreu und fachge-
recht um. 

Zum Leistungsumfang gehören Planung, Montage, Wartung, 
Sanierung und Reparatur von Heizungs- und Sanitäranlagen al-
ler Art. Zusätzlich ist der Familienbetrieb der richtige Partner für 
Ihr Traumbad sowie die Installation und Wartung verschiedener 
Wärmepumpensysteme. 

Sie haben ganz genaue Vorstellungen, wie 
Ihr Traumbad aussehen soll? Dann sind 
Sie bei der Ralph Zimmermann GmbH 
an der richtigen Adresse. Das Team plant 
und baut Ihr Bad ganz auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten, inklusive aller notwendi-
gen Arbeiten wie Fliesen und Bodenbeläge, Elektro, Rollä-
den, Beleuchtung und vieles mehr.

Für Sie bedeutet das: gebündelte Fachkompetenz, einen 
Ansprechpartner sowie eine saubere Ausführung der Arbei-
ten.

Wer Heizkosten sparen möchte und auf eine zukunftssichere 
sowie umweltschonende Heiztechnik umsteigen möchte, 
der sollte sich bei der Ralph Zimmermann GmbH zum Thema  
Wärmepumpentechnik beraten lassen.

Nehmen Sie Kontakt auf und vereinbaren Sie einen persön- 
lichen Beratungstermin!

Fachkompetenz liegt in  
der Familie
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– Anzeige –

„Umweltbewusst und voller Energie!“
24-Stunden-Service (0 23 03) 94 38 70

Massener Str. 121 · 59423 Unna · info@zimmermann-unna.de · www.zimmermann-unna.de


